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«nb b«lllh,i« di« bn'd« bedeulsom _a» der Schult«
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Die lätlgl_el! der Kadetten w de, Duma, de» Wi»
borge» _Nufrus, dl« H_elfingforser Resolut!»» haben
ihnen viel« Elemente _entfrenibet, bi« der _revolutlon«««
Dallil b«Partei der _VollifleilM nicht beistimmen.
Wenn bl«s« _tallil Innerhalb der P»»!«I selbst ein«
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Wenn sich «ein, V«i«uw»gln v«wi»llichen . _s,

»ird da, _Wahlblld ««, _mssg neu.« _s_.m. ' _ü"Kadetten »_erd« isoliert »,d ben «lg««« 5 last«,
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be» _Gliebein bei mn»leh<fch«» _Parlli sich »l«l« _o»s_«
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lann »_xmlzlich glauben, baß dies« _Staalimann et»e
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gesucht hat, da « wissen muß, bah hwtn de« V«,<
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L» soll heul«, _zu»örb«_rst, von »_iner _Carmenaus«
fthrung die Sprache sein. Di« Komisch« Ope_«
hat die Tat begangen. H_._r» Gregor hatte «i»
Vüh»« nP«_ab!e« auf Erden v«ispr«ch«n. Die _Urauf_»
I2hi»ng der Lärme». Denn all« _bilheiig»» «_us>
_Ehrungen — so sog»»« Her,« Gregor» Int'mfte —
bi« seien lein« Lirmenanstührungen. Sie alle, so
sagten bl« _Ved>»g»l»!l» (und da« nu» halb mit Un_»
recht) _traxllen an der _Overnschoblon«, Die >u
spre«ge_», ba» sei v»_r» G_._egor« Will«. Unb mit
diese« schon«, Willen _schrxt man ,_ur N'beit,
lX»nalel»ng lM_« h«i <3«g»t, nnenNünd_Melimil _i_«
_lerlasch«, mit dem Müler Walser l» _Lpomen

««her; besuchte _Loidoba. Vcoilla, Gebirge unb Stier»
»sechle. No_<iümes!udie«_halbei, hieß «», U»b um ba»
_vlililU zu ltnnen_; <und alle» Vizeifleunden _leimien
_3»>g«n), Nun haben «i» die 3_l»fsührung. . .
beinah« hötle ich gesagt: _Uelxrkbt. Doch b»»r ich
in» Einpin« geh«, n«ß ich «_kig« langwellend« Dl»g«
«rliler»_.

In b«, Ntfthelil hat <u»b ich u»lnb,Lck« _mei»e
Vesritdigung) die E«_il»ldemolratie «i»ft»«!l«n leine
Nuifichlen auf eine» _Zulunsilftaat, 3iotz de» Gesetz»

gebe,« von _Vaniench, be» darauf _aul_^vg, alle _llnxft«
in Gleichbellchl gung zum _Mlunstwerl zu »«»inen,
Ob eine «»nftlechung s«»l ift, _««c schNach, ba« fleht
im Grab der _Urpassuig, den die E!«zel!e_>l« eingehen
»um Urelewcnl le« Weile«, Da« ist h,«_r ba« Wort,
l°_r! die Fall», dnt die Linie, dort de» tan. De, _lji
l«m Waler, dem di« Farbe nicht de» Anfang alle»
Weiden« ist. Der ift lein Musik», dei nicht spür! _i
a«l_lnsang »,l der Ion Im Echauhau_«, wo alle
Künste »iilen, Hand»!! e« sich nicht daru«, auf
Grundlag« gleichen Recht» eine _Nelalliaiice zu
schaffen ; e« handelt sich darum, all« fre«dtü»s»Iich«n
_ll!e«enl< d«m U>«Ie««n! u»!«l>u«d»«<!; fi« auf diese«
_ubznsttnure», damit b«!«H sieg«. Im I,»»» _bo»
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««Il!l!l« müssen die _Hilsiwasil» untersteh«,: NU, ü<

ein gemeinsame» Ziel _>u elleichen. Warum g«b«
bi« _Vayrenlher lag« _lel»e WIilu«a«Neiae_»u»g »»gen
«l» Nur-Hll« b«l W»gn«t«_ufil? Weil Wort
Färb« , V«»egung rivalisier« mit einer _3o»«e_»_ali
de» fi« _nur _bienen, nur in Ehrfurcht sich nah« sollt«
Well di« Wahr»«l»nung«» de» »ug« bi« b« 0H«>
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Shat«Ipcale»uffül!»u»ge, lein _Vhalespe»»« »eh»?
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dem Herrsche» de» Idee, vor de« _Endvermittl«, de»
Twdrust'. «« dem _NoNe; «der vor be« _Iv>». .

Ich _sa^« lein Wort »«lter. Unb ich gelobe, nl«
m_«h» abfllalt zu »erbe». . . .

Vor ein«« Jahre warb die Komische Oper
n«ffn« !. Ih, L«!t«, H_an» Gng»», lam mit nicht
_llllne« W»lle»: nicht« G«i»g««« war _s«ln Ziel,
»l» bl» völlig« U«1_or« u»_s«ll» _Oplrnbarftlllmnl'
»«_ls«. Dies« Frag« lag gleichsam In de» L»ft.
Uederall, v«m Wo»_tdr»_m» a»«»«h«!>d, «»»« di«
Nnregunßln gelommm unb an de» Pforten d_«r
Mufilhauser _abgepiallt: da» M«l»_ingert»m lam, »_arb
Memingerei, und ging: Reinhardt l«», lehrte bi«
mixnliose _Ablixung aller _Eiinr»«», unb a!»g nnb
«lftlickl« sich l» «w« monumental« _Sackzasse; und
im voligen Iah» lam» die Moldauer Schauspieler,
und boien ei» _Mufte_», da« unvergessen bleibt. Abli
nnfe»« _Opuxhiiuse» _schlvfftn bie _Aug«_: nnb Vlln-
reulh blieb »ach wi« vor da» Beispiel jede« Oper»,
_diielior«, E» lft _>a begreiflich, baß man bie Nn»
_regungen vom _Wortlheater nicht vhne Weiter««
übernahm: fi« »a_»m nur brauchbar nach «wer
oolligen _Umsormmig ihr«» Ge»_a»be», bal im Wort«
d_»am» ja »_llturallftische» Vchntlt Halle, unb für di«
Änpassuxg an» _Mnfilalische erst völlig _umglschneidert
wnd» »uhl». Zu biesei »_rdeit, die m«h, »«,»
I»»«!«, »I» «e!<_Bft,iüchl!_aleit, fand sich lein Mann,
_A« _,«n «in lnmnen bi« ««richte, °l» »b
«»"»_rftel «, h«», ln hant mU L«_hs«, «N

ble Nbschüttelung _alte»«_,«lump!ei 3»lldltion«übeible!b!_e
he:_ansch»!tte»nb e» »_agt_.eben _lingstuerlorenenZusammen
hang zwischen Oper u»b _Gegennart »_en z» lnüpf_ei,,)
Von Ope»«leM«nr«, bl« ei sich nicht »_eilnllf««
llnx«» , lmRheinqold eine _Papplchla«g« auf d!e V2h««
zu bring« , i« Lohenall» b« Sch«a» mit be« Kops
»ackeln zu lassen »!», us», »»» solchen Mann«« war
leine Erneuerung der Opernbühne zu »»arten. <_ll
ist «in« falsche PietHt. Wagner heul« so _auf,u!ühr«n
»i« vor br«ißla»>«i vi«>lgJahre» er selbst da»_wlinsHen
lonnt«. Unser luze ha! _inzwische» b«n naturalistischen
Vannlr«!« _buschschnilten und ilberumnben, L« hi»_d«lt
sich auf b«m _lhea!« nicht _barnm, ble _Wirllichleil
»«Nl«l zu geben, s»«b«rn ben Schein der Wirklich'
lelt zu _«_rwecken, b, h, «I« illu!ii>»»slliend«n 3el!« zu
vermelden. Ich la»» mir bl« Schlange lm_Rheixgold
b'sf_er «»»malen, wenn ich si« nicht leibhaftig _n»b au«
P appdeckel _aelelml vor mir seh«. Ich _laim mir de»
L»h«grlnsch»an _schlner »»»beulen, »«« man »ich
darauf aulginge, »eine _Phanlafieleibhaftig zu _lnelxln
inb«m «an «inen lünftlichen Vogel mit bem Kops
wackeln IM . , , , n,b mich, »_ibe» mein W°ll«n
>u der _Frige hlnftlßt: »ie w rd da« nur gemacht?
und b«mit di« _IlluNo» zerreißt_.

Fü_? bi« zlolw«ndlgl«!t, ben Lpielraum d«Phantasie
,u _er»«!ter», _wbe« »an nicht alle Dinge giebl_; u»d
l!«b« garnichl» , all et»»« IlluN«n»h«mmend««, bafür
»_ar l« 0p_«i»lh«ate, lel» «elft l«t!g ge»°_rden,
»n«»l trat in dies« ««_sch«. tat « «« «_iillich?
d« fleißig« Mann, mit bem redlichen Wolle» , beging
einen n»ve»l_3schllch«n Irrtum. E« »_ar ja nicht, baß
da« alte Op«nwes«« auf falschen Vahnm »anbelle
e» war, baß «» ftlllftanb, sich nicht rührte, nnb an
ein« t»_aditi°n zehrte, die «in« Generatt», auf»
«eftellt, deren Fühlen nicht mehr da« unsere lft,
«»statt bi««rftarit«_Mass« W Flutz zu bring« »nb auf
Gegebenem _soKzubauen, such te Gregor _eix« _Ungiiff«»
pllnlt, der di«Vlißllng«« verbürg«» mußt«. Er ging
»ich! da,»», ftfthallend _a» bei Nusil, von bieser huau«
di« Errungenschaften de« _Worllhealerl in bie _Opcr zu
übersetz«. Er übertrug Reformen, die aus« Worl
zugeschnitten »a»en, ohne Weitere» auf die Musil
geriet bohl» mit _bieftr i» Widerspruch, dann In
Feiüdschast. Unb I» ber Carmexauffühlung _enllich
zum Sieg« be, Regisseur» «be, be» _lonsetzn
»_iz«t. . . ,

resignier!« Lächeln hall «!t in b«n _Kaus ,n n«hmen)_.
Der »!chtlg«W«g lief v«_m ton zur Geber«, von be»
Geberbe zur _Umiahmung. Der llu_»Z»ng«p_^nll sür
bi« Uufsührung liegt für bi« Oper «wlg in ber
Parlilu, ; mchl aber in einer Novelle «o» _Vl«_rirns«
ber«n Vizel sich _zuftHig _bedienle, und die unter seiner
Phantast« löngft sich _gehiutel h,lt_«. Und nicht In
einen: «ißveiftandenem Sueben nach Realist,! de»
D«l»_il». ,E» geht nicht an, daß da« Lebe»
<b_ruit) auf der Vllhn« unter dem _Vacwand der
Reallml dl« _Wlilung dn Musil aufhebt, «ber ab»
schwäch». Die rui»« «_r> _seiue darf nicht lasten auf
bem äwm« mu»ic»I' _Ulj» _wleipretleil Frau _Vizet
ln einem lilrzlich «elöffentlichtm _Vrief bie Meinung
ihre» Galten, Herrn Gregor» W«l brachte da»
Gegenteil de« _Nllige_», E» _lann bei der C«««n
nie darauf anlommen, wie eng auf der Vühn« die
Sevilla«! Straßen gebildet »eilen; nicht darauf,
daß ein Fleischerladen mil echtem _Frisch, _vdec ein
Gemüseladen mit echtem Blumenkohl _ausgestellt w«_rb«,
um bi« Uel»_lzeuguna«llaf, b_<« D«ig«_ftelllen zu er-
hol»«», E« ist »lchl damit _gelan, bah man die
_lonoenlionell« _Slanheit de» _Oplinch»«« breche, unb
eine» «_ad der Viweglichlett, _Mlsch«, Äunlhcit,
Lebenbigleit, Willi«! erreiche, der dem _lreiben eme!
Senlllann Gaff« _entspcicht, wen» «_in die« nicht
ander« «reicht, al» durch ew« Loilölung »_om
Musilalischen, unb mit d«m Erfolge, baß di« Dar-
s teller i« diese« _buntbewegtem _Chao» _spurlo» _oer«
finlen. E» ift nicht damit getan, daß «an bie Chlre
im Dürsten «ach <lh«aller>st,l, _gan, l« Gegensatz
,« «_nfilalisch« Logil willkürlich bl« zur Unhl»»
baileit dampfe, und mit VvMlärm umslücke, so baß
man schließlich dasitzt _u»d anNizet b«»li, und seufzt
nur «inen _tv«. einen rollen, schwellende» , malelfrele»;
ble Wcl« für «_lne» ton.

Dabei freilich »«den _»ühnenbilder gestellt, die i»
eine» _operntheale» _bilher noch nicht _eirlchl »_nrten_.
Die _Gchmuggleiszln« von «in« _«_Lchllchiheil und
duftere, Wonvlor.il, «°x der l_'.der O2««l«g ssmi
lernen _linni«. De» Engländer« _Goito» Ccaig»

F_ordeiunge» !»«»« nun endlich auch im Musil
drama zu Wort. Und die _Vereinjachung de« L»,o-
daiftelleiisch« , di« Dämpfuxg aller len°rg«ften, de«
Hand aus« Herz, de« Knuschnacller» , , . hie, liegen
die _Momenle, die _aufgreifenim«! _ble,b:n,

E« ist Herr» Greg«!, «_igener Fehler, baß er nichl
_uxmlllelbare Werte ,u prägen »_uht«; bah lein W»l
»_nr i« »»»_egend«» liegt, und in b« R«v«wti»n
gegen di« _Vchablox«. 0b ble «ndn« 0p«»n!he«t«l

Vor allem »<u « «w Fehler, _vo« Szenilchen
h«_r»u» zu l»gix»en u»d von diesem _Gesichtipu»!
au» di« Mang«! dn _operndalftellenschen Schab!»»«
_beschneid«» m »»ll« (nnb bie »lnfil «a ei»«m

da» »_eh«r,'«nl»«l« sich _lMU_tkMWere» u«l>

im «a»dn,, «!t der Wüftl zur h»l«»°!« f«h«n.
bleibt »biuwarten. Von der _Konljche« 0p«_r «,l

ihre« »nlxwußt »_nlimufilalischen _lexdeni«!!, «,t _>hr<_.

Krisle» milt!e»«n _Fornal». mit ihn« miß_^andene»

Luchen nach einer »_latmaliftil, lle dem Wesen der

_Mufil zuwiderläuft, von ihr find «u>ft»l_>l» nur

Fingerz_'ig« ,n«h°fl«n, »icht »«»«««!'««« Taten.

Wen» _uxse._« 0perx«g!ss'«« diese 3«g"»«l»« ,u

deul« lern«!,, ux» «»_zunenben , dann P ««_rr»

Gregor« rastlose» «ü!_pn trotz allem u»»»I««n . . .

Ux!_er lllnlallche» Op«_r»h»u» freilich

nimm. '°o» d..se» D?.g«n. »ue. H«_M°>«tt°d««»

g.».u. lein« N,t,_z, E».ft«d«°«« !«»»'"« . "°°
°«m tünftlerischen Ehrgel, der _Qpn l_« !?«««'""
nur Geistersehn davon «^° "°°_,"_,_^<_i«
Prinz_ip bilde! sieden schälsft_.n Gegens-tz,_« _lomisch«

Oper. _Nei H_^_rrn G._egor .m ,°M« «««M >««

Vess-rem . Stärlere« , Lebend _gi«; bei H._r« °«n

hülsen _em _zah«, _Fehlten am _Nlihergebruchten. «<

h»_r» Gregor ei_. «ä»P,«° «'_« U°m°n Waft« , l_"

H errn _vonHHg_.n emKamps-n m.t einer lü",_"«««'
«_illersch.,. 0_>e dl. _D«!_t.»n, »«Fl_._'««g« . ««

Llnft «mu, und die F_.rr°. umftß_!, «" ««««

«i« Etrcll«» gegen d>. Na>«°l'tn«.« ^"_zi""'.
d« Muftl; ln °« _»w»lch«, O°<r. unterdel_».« °.

_Richard SÜauß, Muck u°d b_«' n«^^_"'.,

MÜM.sch.n7dii°_^
F ..lich , n« N._«l°nd schau hier'^ .̂_y .«.
Schon bracht« , (_xckn «!«« _°"Nl» _^ch alle«
_N:u-inftM«°ng L_«l Cu«« «« «"^„_g7n nicht
da« b,°ch>«, »»« die «««^_'^"_/mu°r°°llen _uub
»«mochte. Unb . die l««"'_« ' '»«^ _»_ahl _, „«l.
farbenreichen «°_!lump'»^>

°_<h^«^
^/^f_«».

,i_«r,« u»d ih« «!«"l>_G_'._^1_»i« wher) denn
i« letzten »lt. statt v..r Pf«dn_> («° '

_^ _^^,,
_sech« über dl« Vühn. _ssicengen '" '°.'._^ «^ G«u
»and . de« die l«m. «°m>!«« "A'^„ _«st«ckl
sei Don! nichl «.Mich« '»>«. _ZM

_^ _^_._^
sich die 5r°l,°l,u daraus, _°"'« _^' b,_e di«!« gern
liebe jene llp-rn neu '«»_U.

«
NmMl« und M«.

in Berlin noch sing»« ."°_A,'_,« «naälii» F«l°_«.
garetb«, D« sch-idenb««"' _"/^« Land d_«l
vie _Cmried« M»«_"»^",, _^n «e»_M, D«
umgrenzte. M«gllch!ell_«' _l_« l«I" » °

_sch.,.ll.n Narrwe d« 3«'a._^ft
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7MU »»«»«»_zsll HchMMM s_^esi»z?»si»

»»»_oH, Di« »_v«l« _^,bü»ll<l!ui!_z l»t ««»llllüe _^^_,
»««Uli!«« p«!» l «!.!, »n ll».,



_«_r _wiirte jedoch balb vlihastet unb g«ft»nd di« ihm
z«r Lch «ele«<« tat, nachdem dl« «»ahnt« Belo-
ftnng«m»m««t« _konstatielt waren.

3e» Verhaftet« wurde nach _Wolnmr gebracht, vom

G_«r>n°l Wnschwln d«m _Flidgeilcht 2b«ig«blN. von
d!«f«« zu« Tod« »_ermleilt und das Urteil »w
13. Oktobli durch Erschießen vollzog«».

b. N«»°«ch««»eb»»,, «« Abend de« 14
_Oltobll» fand sich, noch dc_» Lll!w!_j<>, im hiesigen
Valelahjli'Gesinbe ein« _Solbolenpatrvuill« »n!«» bei
Fühlung eine» _Ojsizier« ein, um «och dem _Wrllsoh»
_Enoti» zu such«», welcher der _Ugitaiion u«d Nnteil_»

nähme »» b«_r Re»»lu!i»n beschuldig! würbe. _Snoiln
«^Mt d«_i _d_«,»r>nzh»'»»8 k«» MUiü-_» dm« dn«
Fe»fte_» z u «n!l«m«en, wurde jedoch »o» ben _Solboie«
_bemnll u»b auf b«l Flucht _«_rschoff«». Bei be» Er»

schössen«» , du 21 Iah« «lt lft, fand mon «_we«
_Vrownixg.

_Odfe«. _lWnidenscher ««», ) Em _N«isp!el vom
Terror. 3« hiesig«» Gebiet hat die Genmnde, wie
da» Rig. Tg, l_,ült, beschlossen, »ie» g»flücht«!«n Re-
volutionären, b«_r«n Gefind« _anf Anordnung de« Ge-
ne»ol_« O'low n!«bergebron»t wo.de» find, ihre Hause,
_ouf Glmemd_,losten «_ieter anfzuboueu. Manchem
Wirt fchemt die Sache ,»»« bebenllich, ab«, Im V«>
traue» gesteh! er ew, boß e» ihr sich kaum »e_»d«
e»tzlehen _llnnen.

d. ««b<«. De» Kllcheulonven» wählt« _»u«
Predige» den Pastor _Ofolln, der _znrz«!, in _Woronesh
_»llig ist, u»b »»schloß, b°» Livlänblfch« _Konfifiorinm
,u biüen, ihn im _A«t« zu beftäliz«».

b. ««lz««««. »« 13. Oktober ist. nach d«»
_Wchsu _laili, auf de« Wege von Al!_-«°lz«nau bi»
F»bt,l!_i »in»ieM»dl«_r _spurlo» _uerschwnnd««.

_Globln. Relluten-8u«heb»ng. Am
14. _Olwber begann b!e bie«jährig« Rellu!en-Nu»«
htbun« in Gr«_bw. Di« _zeftellungifflchllz» jung«»
Leute warm fast vollzählig _erschlemn und «» he,l_>ch!e
i» bn _Sladt «ine _mufterhaf!« _Oldnung; bl«Oeträr,!«'
hl>_Muvg«_n »«« 'ümilMch z_»M»ss«, (_M, _Ziz _)

Goldioge». Dtl Ltztf dc« Voldirgenfche» Poft-
nnb _leleglophenlonl»,« bittet, »!e d«_r Gold, _Arz
berichtet, dal Publikum bringend, in N»>t«!««cht d<»
_Ueberfoll« ouf ble Post »»» 11. _Oklobe» c, _zwlfchc»
_Oolbingen und Ro«nnen, sowie im _Inlerlsse bei
_lkon«) Otlb nicht «ehr l« Goldpack«!«» zu schick«»,
_fondlrn ausschließlich durch T»an»_fer<«.

Estland. Da» Geruch! vom E!»!_relfen
«^ n«l Band» au» _t«_n b«_achd«itn G»»«n«»
ment» in Estland wild durch folgend« Vegcbenhcil
bestätigt: «m 27. September c,, »« 10 Uhr
m»_rg«n» schickte d«l _Nauli Piommri vo» dl, Lonb>
stelle Rein» <_ha,_llen) feinen Sohn in de» Walb nach
Holz. EI« halbe Werft Uo« Haus« traf der Sohn
3 Unt»k«.ln>l', di« i» a«bl»ch«mln Estnisch ih» ba!«»
ihn«» b«n W«g zu« Gu!« Wie«« zu z«!ge». Al«
Plummer _lhnex _erwidelte, doß «_r b_^_e» nicht t»n
lönn«, ba « zu _Ilicht »«_geklnd«! sei !>i hall« n,
«Ine leichte Bluse »»), erwiderten die _Unbelanxten
baß sie zur Verteidigung d_«« _Vatellaxbe« ei«getl»f-
ftn _k_kn und n ch««, d«n W«g _z,<2« muh. All
sich _Prolnmer _jtdoch _nochmall weigerte, zog «ine» der
Fremden ein große» Messer unb d,,hte, ihn zu er»
stechen. Nachdem _Piormn« bi« laschen durchsuch
wann, »lud« _«l gezwungen, »it ihnen zu gehen.
Nachdem fi« l«»a» der Landstraße c«. 5 Werst g«>
gang«', bog«n fi_« !» b«n Wald «in, wo fie be»
_Promme_» on _elxen Vaum anbanden »nb »eispiachen
balb »_iederzulouime», um ih» zu befielen, _boch
muht« de» unglücklich« _Promm« v«»geben» bi» zum
Abend »arte», bis ihn eine _uoblkannl« Frau
befreit«, bi« »_on feinen Hilferufen herangelockt »o».

(N_,v, gig,)
_Neval. _Neftrebungin _znrWl«beiauf>

lichlu»g einer Stätte für _beutfch« di»>
_motNch« »»»«. »«14 Olwb«_, v»ll«nd«t sich
fül Revol ber Zeilraum eine» Jahre«, seit »er«
b»eche»isch« _Rowb»» Ihr schändliche« Zerstörung»»«»<

in uns««» Stadt dadurch _lrlxt«,, doh sie _bo» d«u!sche
Int«l!««the°t<» w «_rovd steck»«» u»d _bamit ihrem
_faxatischen Haß _g«g«n b«utsch'lultur«_lleIlNeftrein«g«n
be» _benkbar schälfsten _Nuldiuck gaben.

_Dew Renalel _beutschen Iheat«»onei«, b«r«« sich zur
»_nfgob_« ««macht hat, fü» b.« Wi«d«»nfilchtnng ewe«
deutschen _Nunsttempel» zu sorgen, Ist »nn, wie l«'
Ren. _Veob. _lxrlchttt, am _Iahreltag de« _Bronde« «u«
_Mitou «l« namhafter Geldbetrag ,ugeg»«g«n, d«_r laut
»eftimmung d«» _Sp«»d_«_r« dem Bausond« de» neuen
deutsche» Tht»t«r» üb«lNl«!«n werben soll. I« _Ao«
lnüpfnng an dies« _hocherfreuliche _Darbringung sei
»wähnt, daß ouch der Wläodifch« _bemsche Schul'
°er«in da» Selniz« tun «ill, um bi« durch den Fort«
fall d«« _beutfchen Theater« geschaffeneLücke i« _iffent'
_lichen Leben zu fülle». Denn d«_, _deutfch« Geist und
bie deuüchl Vildu«g können durch grammatikalisch«
Nexnln,ss« unb Schuluni_«t»icht all«m »icht «_lhalt««
»erb«», w«_n» fi« nicht imm«l »«ue Befruchtung durch
_bie _Gelftelschztze uns«r« b«_ulschl» _Litteralui «_rhaltm,
_iNo« d!«_s«m _Gtdanl«, au«g«h«nd, hat der «ulschuß
de« Eftlänbisch«» d«u_!_sche» Vchu!v«»«in» beschlösse»
lln« «l» _.Slllio» ftl dramatisch« _Uninhalwng_*
einzuführ«». Geplant wal hierbei, beß bi« S«_klio»
allwöchentlich einmal «_us»mmentlitt, u« mit »«»teilte»
Roll«« dramatisch« W«»le zu lesen. Etwa all« 14
Tag« sollen da»» _besonb«» »«wolle »der interessante
W«l« _lffexllich gelesen »eiden. Im Anschluß an
di« Lellüi« soll«« lilt«la,hift»iische _Diilussione» und
lurz« Vortrag« zugelassen »«den. In _Neibinbung
da«i! sixb im Laufe d«l Saison Theal«»auffnh»nngen
»»_ig«^l)»n, W« «rft« d»r«tig« Nüffühluna, »»«
Lchn _tzler» _.Liebtlel' ist fcho» in V«b«»«ilu«g.

«ev«l. «« 16, Ol»,_ber, al» a« Jahr«»tag
de» blutigen Zufllmmexftoë« zwischen Polizei
n»b _Nrbeiltln auf be« _Mmltplatz« haben sämtlich«
_Urieitn ,u« Oebächln!« de» Gefallene» ihr« Arbeit
in den _Fabrile» «_ingeftellt. Nur dt« _staallich« E',_s«n-
bahnwlllftltt« «_ibliul« noch in «in«« Teil« be» Ve_>
liiebe«. In _ber _Stabt unb den Vorstädten ist ble
Ruhe in _kewer Weis« gestört _wolde». Zur V«_,
_metduxg irge»d welche» Manifestationen u»b Un«
ordnuügl_» ouf dem Rahuwäggl sind von ber Pol_>_z«<
Poffierschein« für den Kirchhof h«_rau«geg«ben »_oibe»,
Wi« t«l N«v. V«ob. holt, sinb im »a»,«n am Voi-
mittag 61 Lch«!x« »u«g«leill _worde». Zu erwähnen
»är« noch, bah bi« Veträokehandlung«» mehre» Tage
geschloffen bleibe». Wohl«m sich «lneExtratinnahm«
l» »«_lschaffen, habe» sich «inia. « P«_rsoi>«n für bi«l_«
Tage »elchlich «it _Vrann!w«in _oeifoig!. De» _Poliz«!
glück!« e« «_chtzeitlg, in «i««m _Hous« b«_r _Waisenhau«»
ftlaße 34 Flaschen u«b 2 _Koib Vit_», in d«i I»_rael_»
ftlaße 20 _Flasch«» und in _«in«m Hause der c_>lt«n
P»ftft»oße 11 Flasche» _VranMwein zu lo«fi«zi«l_«n.

— D»« «stnilch« _Nlait _«Täbt_« »on, Sonntag
schnibl: .Die _Vertleter de» Arbeitet »_urben, zwei
_Monn von j«d«l _Fabill, om 13. _Ollobn vo_» be»
P«liz»imnst«_r _neruj». Von b»_r _PoUzli wurde ihnen
nahegelegt, daß sich die Arbeiter am IS. Okt« be »
ruhig »erhallen sollen. Wenn an diesem Tage bl«
_Nibkt «inglstellt wnb«n »«b« > so solle b»l n»hig
geschehen, ohne daß di<jenigen, bie von sich «u» bi«
Einstellung nicht wünschten, _bazu gezwungen würben.
E» _s«i fern«! «_libot««, _a« di«_sem Tage lote Iruml-
abzeichen zu trag«», Kunbgllmngen zu »_nanftalten
ober Ve_»so««Iu»8«n abzuhalten.'

3» _bllselbln 3lu«_n«, d_»_l_.Vloe" kse» »_ir
.Zur Ve» hütung vo» U»_iuhen am 16.
Oll » b «i sind Maßregeln getroffen worden. Wir
_lönrun »ich! glaub«», daß »n diesem Wen Trauer
lag« llgenb welche Unruhen »der W»»ifchalione«
ftoüfind«!, tön«!«». U»d wir wünschen »on Herzen
b«.h d« G_«dtnll»z w Schwlig«» n«d Nnhe ,_«lb,»ch!
»eil».'

— Von bn> R « n ° le « _Arb « it « _in, bi«
in Deutschland (_Nendlburg) kürzlich s« lläglich
Fiail» «ach!«n, sind b«m Pä«wal«ht zufolg« , einig«
jetzt in die Heimat zurückgekehrt. Dieser Sachverhalt

«igt, so «ei«t da« eft«!sche Blatt, daß b», f««_H,
Brot ihnen ouae»_sch«wl'ch nicht _schmackhch »«^
ist. »ei bn R2ckl«h» habe» fi« manche E_.lbeh»«^
und Hunger ertragen müsse» , bi« Nach!« unter _fnk,
Himmel _vttbrochl unb bündelt« o«n Weiften ,« °_H
gehen müssen. Vom Warschauer «_ouve.n«« ««^
ihn.« F«iloi!«n auf der Ellenbahn zur he_,_«,»^
geg.den M°_nI«l h°b«» die «'wi« de»lM
geliüen, »eil fi« i« Nu»l»nde Ihr Geld vnsch»«^
hatten.'

««»«»»»««. Da» P«liz«ll,«Pa,t_«m«»i
h»! nach der Zeitung _Vsegodnj» fei««» _Ag««t«n »_w
a«schrl«b,n . «»verzüglich klarzustellen, inw«w«it !«
Ideen der _exttemen Partei» unter der V»»e»»l!
_Nelbieilung gefunden haben. Den P»_Hei°,°««t«
»_urb«n in bl«_s« Sache »i«r Fragen ,n» Neantn<D

_^°°PVft»ese», _Nngesich!« d_«l _UluutHe,
N«iten sind auf Unordnung d«« Post« und _Illv
«_mpheniessort« in ca. 30 Post» und Tckgraphe»
«»_nloren bie 0p»ati°n«n fm «_nnuhme und »>»>
_Nllb« »»» O«ld- »nb Wertpaketen zeitweilig «i«W
_sttllt w«_rb«n. — Di« _Hauplveiwaltuna de» P»_fl«
unb Telegraphen ist, »!« di« 3l«tsch melde», d»n,
dal Wi_«d«»i»»chen de» lätioM b«» _Verband,
b«» Post- unb I«l««_roph«nbea»t«n b,unruhigt. Ln
_Veiband ftll gegenwärtig nicht w«n!g«r _Mitgliew
Men _al, n« diele I«t im vorige« Iah«.

Petersburg. 3n den «_rsten Tagen de« Vl«»«t
ist dem Säd« _zufolg« im Dorf _Viikino b«_, IW
_bnrglchen Kreise» di« _luthetllche Kirch« nleb«lglbrl«»l

P«te««b»rg. H«»»bs_«tz»ng b«l _Zl»»
»_ahlunge« an die Nau«»n»gl«ll,»»I
Dutch einen Allerhöchsten Namentlichen _Ula« »n in
Dilioüren'«« T«nat wird befohlen:

Mit »«»_'_«» de« 2,Halbjahr«« 1906 bie _Zahlu»««!
s«»«hl bei _bilhirigen, _al, auch d«_, künftiger, N«.
lehünehm« de» _Naueiagrarbanl von 5 Rbl. 25 K»p.
n»b L Rbl. 75 _ilop, auf 4 Nbl. 5« N»p. fürl_>
100 Nbl. de« _Darlehn» bei einem D»ll«h«_iternck

von 55'/, Jahre» herabzusetzen, indem entsprecht»!
bi« 3°,hwn°Mb« 41_Miz« Schulbftisi auf 4 W,
9» _Kvp. anstatt 5 Rbl, 75 Kop, und 6 Rbl. 20 »,
bei 28_jzhrigel _Lchuldfrift auf » Rbl. 30 Kop. »».
ft»U « Rbl. ?5 lt»P,, 7 NU. 10 Nov. unb 7 M
15 Nov., bei _IMHriger Vchuldfrist auf 7 »
50 Kop. anstatt 8 Rbl. 75 «op„ 8 Rbl. »0 W»
8 Rbl, und bei ILjährign Schuldft» auf 9 M
25 K°p. jähllich anstatt 10 Rbl. 75 _llop. M
11 Rbl. 10 Kop. unter _Velbehaltung be« frühn»
Tilgunglmaßftab«« d«, D«,l«hen unb dn bmch _do»
Statut de« »_auelbanl f«ft««_setzt«n Ordnung l»
Tilgung _ber von ihr emittier!«« Z«lifik»t« _feftgese»!
«_UldtN,

Den Nu»fall an ben Mitteln der _Nau«agraib»»l
zu, Deckung ihrer Verpflichtung«», der du»ch il_«
Herabsetzung bei Zahlung«» b«l _Dailehnnehmer, »»
sie unter I »«_rgeseh«» ist, he»_oolgerufe» wirb, »n«
den Mitteln der Relch»_rentei zu _«»_fctzln.

«m 14. Oktober 1908 lft <«»«, Lein«_r »»_is««
Iich«n Mojeftät genehm gewesen, ein Gutacht«» de»
Mi»ift«_ir»l» zu bestätigen, worin di«_sei a. o. b«r<
schlug, i» Abä»belnng und E»gän,»ng del hin»
_fichllich dei Emission unb de» Am«,«_ifati«,
bei _Z«»»lfilal« del N»»«l»g»«»b»nl
beftch«»d«n _Gesetzvolschriften auf Gru»d de» N»t. »?
bei _Reichzg»u»_bgesltze vom Jahr« 1906 folg»!«
Regeln festzusetzen:
I. Dl« _Emilsion de,5»/» Staatliche» _ZeitiM_«

de» _Naueiagllubanl ist künftig i» getnnnte» _Snll»
_vorzunehmln_, »ob«i zu, _Illgung bi_«f» Zeitifil»!«
alljährlich «in« Lnm«« v_«l»endet wild, ble _nolwendig
ist, u« bi« _ermittellen Serien in spätesten» 55'/,
Zahlen, vo« E«!_ssi»»»t»g« _gnechnet, vollständig z»
_amoilisilien.
II, D«r im v»»lg_«n Punlt b_«z«ich»«t« Nm«l!_i_>

lati«n»m_»bu» »!»d gl«!chfall» aus ble e»ft« _EmW«
der 5°/« Staatlich«« _Zlinfilat« d«_r Nane»_agiarba«l,
di« auf Grunb bei Allerhöchst«» V_«f«hl« »_om 31
März u»d 14. Apill 1906 »_orzenomm«» wurde
»ulgebehnt. — hlnbei wi«b in jedem halben Johl
zur Tilgung dies« _Ennsfion «in« Summ« verwende
di« zur vollen Tilgung, in »ich« später _al« «« 85'/,

»«»druck Uschi««!!. _3«, _Vucb «»lhö!» folgend« Ab'
honbwvL«:I. V«»_wch _ew«r'DaifttNu«g der Ianb-
fchoftl_<ch«n Oraa«>sa!l»n de« Lwländisch«» _Gvuver_»
_neme»l«. —II. _Vo« _Quolenlandl, — Die zweite
Abhandlung wirb h!« eifimalig ««öffentlich!. Der
Pni« de» Vuche» bell««! Rbl. 1,20.

— _D«kto«d!pl««e. Di« luss_,_sch<n _Tlaalzang«»
_hlrigen, di« !» _Nefitz eine« _Dollorbipl»«« elrer _au«-
länblsch«» _Univnsitlt find, »«den bekanrillch i«
Rußland zur A«_rz!_epr2fung _zugelasss_», _vhxe daß sie
ew Z«ugm» über die _Nbsoloieluxg ein« Mittelschule
beiznbringe» hatten. W_« ble «litte» berichten, ist in
diesem Modul seit de« April insofern «!»« Wendung
eingetreten, «l» von len Doktoren aullädbische_, U»i>
»«»filälen di« Zulassung zur _Aerz!,_pr2sung I» Ruß-
land _vo» der _Neibiingun_« eine« _Zeugnisse« über die-
Absvloierung e!»_er Mittelschule abhängig gemocht wird_.
Dies« neue _Bestimmung wirb gegenwärtig s« streng
„ehondhobt, boßberei!» ««hlere _Doltoren _oulllndlsoler
Untüttsitäten, denen »or eine« halben Jahr dl« Ab-
leguxg der Äerzteprüfung in Rußland ««stattet »olde»
»o_», je»! zurückgewiesen »«den, «eil fi« lei« M»tu°
_rit»»»,«»«»,» besitze». Einig« Personen dieser Kate»
gor!« sollen _ii>d«sl«n _aulnohmlweis« die Erlaub»!» zur
»blegung der Prüfung «»holten hoben, jedoch «lt de»
ouldrückliche« Versicherung, d°ß zulünsüz _berarllge
»»»»ahmen nicht _ftotuiert »»den kürt«».

— I»de«e«<g»«t«,«. Di« _«_M« «»t.-Zi_«.
schilibt: Nun beginnt »_led« di« _Durchnls« russischer
Juden auf dem Weg« noch _Ame»_,!». In nächster
Zeit sollen «t»a »_lertauftnd solcher _smizronien durch
«!« hiesige «u»»anberu°g_«og«»»u» «ach _Amerito
_beftrbett weiden. Di«_s« Reisenben haben nun auch
im Em_<g»»nt«nasyl an der Hochstraße lh, _Quattier,
Da» _Qwutier Ist d_»m,»f«lg« _beiorl flca>l««ti«it, baß
»ft g«g_<n achthundert Emigrant«» aller Sprachen und
Z»«g«» hier ,ns«m«_lntieffen. Dies« _Errichtung h«l
sich bi« ,_ur Stunde gut benöhrt.

b. «wl««b. Di« _Nolonie _Hlrschenhoj
(unweit _Kolenhusen) hat _belanntlich bi« jetzt ihre alt-
he_»geb»»chle Seltst°_er»allung«oldnun» ,u wahren _ge.
»uû_. Dl« Kolonie wird von te« _Schulzenomt v«>
wallet, da« nicht ollein «W_« _admwiftroiiu«, sond««
auch «_lxe gerichtlich« Ge»,lt »u«2b». Do» Schnlzen-
»_mt ist n_,cht de» bäunlichen Nuffich!«b»_hirden
sondern der GüuvelNenxnll-Regwung »esp. d«n
F»leb«»»_richterplenum unterstellt. Jetzt hat. »ie _ma«d« «olf» belichtet, ba« Ministerium de, In«e»n aus
Vorschlag dl« baltischen O«««l»lg»unelnem«, _dles
«_igenartize Selbfiveiwaltunßzorganisat'on der _Koloniste«
aufgehoben und angeordnet , boß sch«. In diese«
Heibft, anstatt de« _Schulen und der _Vlisitzer, dl« in
t_«n übrigen _Vauergeweinten üblich«» Gl_«en,_be

_beamten gewählt »erde».
Livla»d. lNüssel. Van schilibt m>» _- . Ni

»ng«l«o«nh«it betreff» de« w d«l Noch» an!
den 1. Mär, 1804 plötzlich «erstorbene»
««fitz«!» »_on R2_fs«l, «a»»n M«n«b«n,
hat _nunmeh» Ihren enbailtaen Abschluß oefunben_.
_Ia« _NeztiNgerichl sowohl, ol« ouch der _Peteriburger
_Ver!_cht«h»f haben da, Outachl«» de» K«i«_arzl««
laß b» Tod de« «««»« ein »_°»ürlich«l gewesen sei
v«l»orfen und die Tatsache b«_r El«orbn»g, wi
auch d!« Schuld der Angelina,!«», de,Dienstmädchen
de» Verfioibemn H. und _jeine» _ftilheien Knech!«
W. fül el»i«f, » «rächte». Nachdem d«_r Ve»a
dl« _Kaffation_^_laa. « de» U. v_«rw»_rl«» Hot, f!»d di
_Ve»_ur!«ill«» in b,«sen lagen au» Riga noch _M«»ka
g«_sch!_cki _>l«lb««, behuft l8esö<dt_»nng in di« _fiblrilchen
g»»»oMbe!!»g«fäng»iss,. — ««! dei «e««ssunz
d« Vllafmoße« , welch«, für den «. aus I» Jahre
bi« H. aber auf 6 Iah« 9 Monate _Zwanglarbel
»dgültig I«ft««ietzt ist, hat da» Gericht «in« _yieisach
H_e»abm!»d«iu»g de, _ulspillnglichen Ntrafmoë,, in
»»betlacht de, Manifeste« vom 11. _Uuguft 1904
«_md ter Mwlxriähriglei! der _Velntteilten, zugelassen

Die »»» der _ilion« in dies,» Sache _gelroge»«»
Gerichlltoften fö» _chemifche und «_ikoilopisch« Un!e»
_fuchwlg«», Honorare für _aulwsrlig« «_ed!<i»i!,che_Sach
»nftilndig« lc. betlü««» 480 Nbl., _ungeiechnet d!
Fahrten der Untersuchung«» und _stlichtlbeamten.

X>»»P«t, IS. _ONoler. Die gestrig« _allg«
««in« Vtudent«»>V«chl>dl» i» der Aul» de,

Univerfitö! «_n_» wiederum recht »_ohlreich besucht u»b
man _wollle _liugenschtlnlich die schon aus _ungtflh»
6 _Velsammlunge» teil» besprochene, teil« »«tagt«
Flllg_« üb« die R!»lganifa!l»n der D«_Ieglert«n°Ner-
sammlnng einmal zu Ende bringen, »ü_» l'boch _»btl»
mal» nicht gelang: e« _nmrd« ,_nr Ell«bi«u«g dieser
Frage eine _Slchodla _,u heut« »_achmitleg 4 Uhr an-
gesagt, Nils der heutigen _Elchodla solle« Übi'gen»
auch ei»_ige _anbeic Weiler unten b>»e!chn«!ellngelegl»-
heite» beipiochen weide».

Von den 4 Stunden, die die gestrig« V«ch»_Ua bt-
ansptuchl« ,»uide mehr ol« 3 Slu»d«n torüber ««-
retlt, ob die _I,l«gi«lt«n-Versomm!ung, die setzt olle
3«chodlen «_inberust und auch die _Intenssen »der
_Nnsplllch« de» Studentenschaft bei de» _Unweifit«!«'
_obrigleit »_erlrilt, _oelbehallen U«_rden soll, ober «bei,
ob sie, »ie e» an d«r P_»l««bmg«r, Mo_«lou«_r und
an ander«» Uninerfitälen der Fall ist, durch «in
ktarosten-Koüseil ,» ersitzen sei, und schließlich ob
diese oder eine ander« V»tr«l»!ig der Studentenschaft
sich ouf »in _alademische ll«g>lege»heiten _m _btsch_>znl<n
Hab«, »der aber zugleich auch eine politisch« Institut!««
sein soll, welch« bie Studenten nicht nur all solche,
sondern auch _al» russisch« Vürge» zu üeltteten habe.
_Nsliltlich »uld« unter «roë» Kpplau_« schließlich
auch b!« Politik I« da» Programm b«_r zulüoflige«

,,

Stubenlen-Ve, l»tu»g «_ufgenomme», _nlle_» übrige »bei
— die Statute» de» neuen _Verlrituna, der Modu«
der Wahlen — auf die heutige _Elchobla _oerschckn
da «on noch einig« andere interessant« _Ungelegen«
h«it«n erledigen wollte.

Diese« war«: die Feie» d«» 17. Oktober, Nb-
fendung «ine» Cy«polhie«Ie!«g»om«e« on den g,_ge«»
»Hitig auf de» _llnllagebanl sitzenden _Nat der
Nlbeit«»b«putl«llen und schließlich d>« Wohl «ine«
_Pioreltori. Letzt«:« _«_urd_« jedochin _Anbetracht derEr-
müdungder _Unwesenden «lxnsall« aus heule verschoben.
— In _bezug auf de» 17.Olt. einigt« man sich ziemlich
schnell _dohin, daß M eine» Felei diese» Tage« lein
Grund _oorliege. Und da ei» Meeting «der ein«
sonstige Demonstration unter den gegennärtigen Um-
Nönben doch zu ti«l«nt sei, so begnügt« man sich
schlußlich damit, zu» 17. _Ollober eine _Lichodl» zum
_._Nndenlen an bi« für dl« _Hreiheit _zGefallenen" !«.»'
_zuberufen und zum 19. Oltobe_», da der _18. vltober
ein Feiertag ist, einen einla'zigen Etudenle»°_Ltre>l
^» _prellamleien, d, h. die Vorlesungen nicht zu be-
suchen. DI« Nbsendung «Ine»Eympathie-Teleglomme«
o» de» Rat der _Nrbetteiblputillten »«de _ebensall«
mit gioßer _wojoritat _teschl«ss,n, doch soll di«
Fassung _biesc_« _lellgromm« »ndgillig eist heut« t»
_ftimmt werden.

I» bezug auf da» _Lnmnnecht der choiglerten-
lonoentlichen _Sludcnlen muide mitgeteilt, loß _diefe
Früze r»ch in dn _Del«gi<lten»Vns«n_>mIung ventiliert
ütrd und »nächsten«" der _Slchodlo «oigeleg!
»«ld«n soll.

— Meeting, _Nolgefiern »»de im _Techelfelsche»
Gebiete Im tzoufe de» Pudde «In Politische» Meeting

unter dem Norwaüd« der _lLecanftoIlnng e,_ner Lotte»!«
abgehollen. Nu« der Stadt und ««» Lande hotten
sich etwa 150—180 _VeUnehmer eingefunden, Di«
_Landglndlllmen tonnt«» »_on b_«m von _ihoen über»
lasch!«» Publikum 2? _Peisonen _ar«liei«n.

(Nortl. _Ztg,)
_H. ?. «o!«»». Feldgericht. Man

schreibt _»»»: l_>m Nb««d de» 9. Obolüi brannte
beim 3_labben!ch«n _llisgalliug« »ine dem Herrn von
_Ltoei» geholige _kcheun« nlebe» mit allem darin de»
_findlilliln _Ligentum _bc« Klüger« , wodurch ein_Tchaden
»on _zirla 2«0t> Rbl. verursacht »nid«. Der V«docht
der _lßianbstillnng fiel auf den _Vobenhosschen _Vauer
Ernst Behift»g, d« l«z vor demBrand« vom Krüge»
wegen _Irunlenhelt und Ratau, an« dem Krug« ge«
wiese» war, _norauf er in ein _be»_achboile« Gesinde
gegangen war, _offe« dem Krüge» mit dem,ü_>ten
Hahn" gedroht und Andere zur _Beteiligung a» der
»randstistüng aufgefordert halte, dann ober »I! dem
Rui,: ,5» tue ich c« oll«i»_' au« d« Stube zchü«,,t,
nach einigen _Auginblilll» ab» zurückgelehrt war,
w2hl«nl> gleich daraus bie Scheu«« de« Krüqel» in
Flamme» _auigmg. Vehrfi»ss _z»g darauf die _Slleftl
eine« der _Gisindebewohn« an, verstell»« feine «lge»>en
Stiefel auf _dim _Voden «»!> legt« sich bann schlafen;

ftachllt« und schließlich «ine Urt _llnftlerischer Verühmt»
h«it >u stand« _blachte, bi« hier in V«l!n so g»»j
g«w«_roe«, daß sie meine» Erachte»« lxn Zusammen
hanz mit dem Nnloß löngft _oerloren hat. Dl,
Fa»_r«i ist ein« _fehr graziöse, «_legante _Eisch_^_inung
«it elnel gut »nl»!_cklllen, in '«, Höh« »och «>»a
_sprllxn 3l«rmols«m»e. Auf ihre llünftlerschoft triff
alle» zu, »a» ich in meine« letzte» »rief« gegen di
Lchonjplelelin Irin« _lllefch _fogie, u»d ein »_icll,
von dem, wol ich fü» die _Tiilsch gesprochen, Mi
dem _Iusotz, daß der _amerlla»ischen _Ellngeii» _jm,
l)«>t« »lem fehlt, de» die Orientalin besitz!, NI«
Margarete seh« uh sie »it b»ill»nlb_<sctzten Schühchen ,
all Gilda in prächtiger _Geniondnng,erlebt« «an die
iloftllmwechsel. D!« Despotie de, Kgl. _«_egiffem
hat als» Ihr« Grenzen: _Veioldin« _Farrar _oerlahl am
4. 3l«o«»b«l _Vellin, u»b man tut lhl ihren W llc»
»_enn fie nu_» noch fingt. Die Nollen ob«r, _Margo_»
«te und di« Gilda, bleib»» unbesetzt? und bie beide«
_Vpe»n _wnrben _«eueiüftudiert, um am 4, _Vlooeulei
«_ied« »«rgissen zu »erde». Dafür freilich ein V_«_r_»
_sprechln: d!« lliüigl. Op<» rüstet sich zur Auf
führung der,Eol»««_' . . .

D« _lrrngmss« b«r _Iitzlen Wochen, ouf den l8°tt>
bühnen, »_aren von _lmzem U,em. I« Deutsch««
Theater hat man ei» ktllck von Leo G,«!»«i
dreimal g«g«b«n_; und bann _oergesse», e» _lvellerzu_»
spl«len. Im L«_sfingtheat«_r hat «o» >>a»
_vl»me»b«ot vom Stapel g«laff«n und dan» »«»>
g«ff», «« »b,us«tz«n. Im Neuen Dh«»l«l feiel
»an ei«ft»_etlln, rna, lann wohl sogen: im
intimste» Kreis« .Die Hoch?!» von Poel_", ein
_Luftfpiel von _Geo_»g Engel, 2b« da» Hill zu
sprechen »_icht lohnt. Und l>o» Königliche
Sch«_uspl«_lhau» i»ton!«l!« »Do« Ll_«d »o»
b»«»en Man»,' Der brave Mann Ist «w lt»it,l«»,
d_«r »n«,<»«gt sewe Meinung sogt unb in dessen
Seele _Kiitiltr unb _Menfch biltcilich sich befehden,
D_»nn b«r bicwe Mann liebt ein« Schauspielerin, du
nach Jahn» »_lelxr in seinem Städtchen gastiert unb
so zur _Viltnofin geworden ist, daß er sie .verreißt,-
Da «_ber besinnt sich die Klei« auf bie aulen Lehren
be» b»««n Manne», spiel» am nächste» Tag« d«nen
_aelren und »i_»d von _<h« _liitifch in de» Himmel ge-
l_,»_be» Darauf «acht «an dem _Krililer den Vorwurf
b«, «_eft . , . _immbcnlel«; - und er »_erlint seine
Stellung. Do, brave Mädchen ober verlob! sich (im
3_ieb«lti°»i«o»,!_mmer !) »« d_.« g«_falll«» _Low«, -
«, lft fönst nicht ««!»« _G,fNog«°h«!t, d«n Inhalt
»!»«, Etiick«,,u «rM«,, 3» dtef«« Fall _bklbt »_ir

nich!» a«d«lt» übrig, »eil die Art der «lulfühiung
»och unter d«_w Inhalt steh» und _e_« zudem nicht
nottut, sich über ,i» Stück zu entrüsten, da« «it
siech! _lxreit» _vllz,eff«n Ist, Einig« W»i_,e ober find
,» sogen über Leo _Vleiner, Sein, Li« be«»
llnig' schüifl um U»_eireichboilei<en.

Ist die« Weil die Drag«!,!« der Häßlichkeit? Der
mlßgtfioüel_« König von Polen findet lein Weib, da«
ihm »»gehörte, restlo» , unb «h« Nebel d«
Seele, Um bei _Kaisertochte» Isabella willen »_ard er
zum Milder, um ihre Wünsche zu erfüllen. Um ihre
Laune zu erfüllen, warb er zum 3lor>e», zum
_Sllbstvllhohner, AllVenul vermummt, «iteiner Heer-
schar von Gauklern und fahrenden Matche» durchzieh
er da, _Laxo, _VI« er Heimkehr», seinen Lohn zu
_hosche», wirb er «errate». Lachend d_._eht _Isalxllll
d«« Werbenden den Rücke», Da nimmt «l eine Dir««
,um Weib«. _Erhlbt fi« auf den Thron _; umhüllt sie
mit dem _Pursiulmantel, U»b »ie ble Dirne Di>«
bleibt, ncch im Klniglmanill, wie da» Voll empör!
gegen die Unwert« sich »endet, b« übt er _>elbft _Ge«
_»icht über da» Weib, ba» _felbft zu» König!» _gelrlnt
nie go»z fein geblieben. . . .

Ist die« Weil die _tiaglb!« der Häßlichleit? Ist
e» die Tragödie _lxr Schwache, de, Unglaube»» an
sich, de» _Ankla««ein» an irgend ein Wesen, de«
Vesitze»»ollen«, um an sich glauben zu ki»»«n? Zu«
Freund« sagt ei:

Wahns!,» treibt
In _jag«,d«l Entfesselung mich, dl« Mail«
We_,b zu enträtseln, unb die Lieb« lft
bn goldene Schlüssel nur zu jenu Pforte,
dahwter sich da» Neid geh«I«n!»»»ll
lächelnd »nd über arg«n Dingen luütend
«erschließt_.

Ein Kampf, den eine Minderheit Menschen sei!
Veltenbeftehe» ficht, Ei» Fall je«, _Femwilmu«
>«» _MaxneS, dlssen Vlick on der «_ften _Unllibaikeil
»_auchell; beil_ypu» de» _WMenlschwachen, blick»
«_arenzien, beß »uze nie hi»<lu«!chV_«ft 2l>« bü«
!e!»u«»orbene slälsel der _Zwiegeschlechtlichleii. Wir
e_«n,n diesen 3_ypu«, d«» b,_« letzte» dreißig Ioh« im
üoiderglnob de» Kn»st sah»»; »u» jenenIllg«n,da

de, _Echwerpunlt de» Literatur allgemach von der
pofili«» Seite der _Menschlichleit hinüberglitt ,n»
»egülwen. Da dl« _Elknuwi» dimmnl«, bah ouch
m Dulde» _heimliche» t»Ide»lu« glühe. Da «on
ie Märlnieit»«« d»« Schwache», d«« VIeichen, de»
_^itn«_r»ig«n, de» Wollenlmüdtn mit jene» _Glorwle
m»ob, bi« »«_lde« den Stallen einzig, de» Lehne»-

ftlaffl», den Handelnd«», »l» _Siegeilorbee» _griwte
Ein _Pioble« liegt h_'ei, do«, nntei _ftarter h»«d
de» _Dro»olisieiu>g wohl fähig »l»e; da« unl«_r
ftreoger V«»_einfochnng der tragisch«» Motive
_»u einem Gipfel hätte steigen llnnn».
Leo _Greinei, selbst _lei» Mu,lelf:arlel, hol bie
_Linsachheit nicht v«_rm»cht _uxb zu einer _Ver»»pp«lung
_Verbleifachung ber _Motio« gegriffen, bi« den kl«««
Sin» be» Welle« nur verdunkelt«, bie _Gebaokenlinlen
velwirrt« nub die _Uebtizeugungilraft _tilet«. Wissen
wir »ich! alle, baß el nie sein l»nn, d«tz »an ei»»
»übe« Stell völlig, völlig, völlig besitze, baß »»ig
Kräfte im Dunkl »l»lcn, _deien _Wuiz«ln e»ft später
_lwlner später, wir «llen»en... w«m _scho» _mue

_selhasle Glwaüen sich Immen? Uni nnm ich
hu,d«_rt Jahr« zählte, und da« W«il> meiner Lieb«
n«u«zig, u«d di« L»klli,»d«r. _spill» im G«.lt«n: »uch
bann _welden _Uugenblick« kommen, b«ll« letzt«» Sin»
ich ni« begreifen lann. Auch dann noch »«»den
Stunde» lo»Mln, ba ihre S««l_« in Gäil«n wl>nd«ll
zu denen _ltwer Einüiit finden lann, l«i»tl, lemel.
Unb auch dan» noch »«den Minuten l»nun«n, wo
ich ihr« Hand Hill« und angstvoll g_»M»
«i« »«U bist du fort, jetzt_; ... und ich muß »alle«
b!» du _lviedtllehrft «_edarf e« der abstoßende«
Häßlichlelt, u« b,« UnübecblückblillNt zweier Me»>ch«n-
seelen zu spüren? Muß «an König »on Polen sein
um endlich _btgreife» zu lerne», boß zwischen _Maon
und W«it> i«m« noch _nn W»»l«>ip_^ h°_sl»n wkd ?
daß Immer noch I« Duülel, und nn«nld«ckt »i,lleicht
hlimltch« Pforten _splrren, zu d_»n_«n _selbi, du Liebe
b«i _goldln« Schlüssel, »ich! find«» kann? Und —
ein anderer Gedanke — ist dieser Gebanl« «in_<
trogodie? Ist da« Wissl_» d«» Nievölligbefitz«.können«
kil« Wissen, do« ouch hie», im geliebten Weibe »och
Schranken find, a» den« »eine _Vegrenzllxl! _zer_>
schtllt, ist bie« Wissen ein !°!«nb<»? Wir wissen, daß
wi_» ein«« schönen _Tummerabend» »ich! _mehc sein
werben, baß dieser Freund, daß jene Geliebte, zurück»
bleibe» werden, »enn wir _soitgehe», »i, denken auch
dus« Glbllnkn_i,_Men _Siunten, wenn e« dunkelt
vielleicht u,d die Lllmp« noch »ich! brennt: ober wir
leben »och; und ouch diese« Wiffm »i,b >u lewerTraqöb« . . .

Aber L_«o Grei»» ha! die» Diarna, da» ei schaffen
soll«, nicht geschaffen. Die T»ag«oi« der Häßliche«,!
Ruch «b,e, baß e» häßlich w«, l»»«te ein Weib ihn
bellügen. Die Iiagloi« be« Kl,ig»!u«l? »uch «hu«
baß ein W,ib ihn oeljchmähle, tonnte er seufzen. Du
lragölie der _Linfamleil? De« Willenischwachen, de
nich! Halt si»det in sich, und durch den _nftlosen

Vefitz «ine» anderen, stäileren seine» Weil steigern
m»chk ...und d_«_r bann «Kiwi, baß die Nlust
zwischen Se«l« unk S««l« nl« völlig schwindet, bn
_«rtennt, daß sein Sehnen _inllchtert_«, und sein Wollen,
«_U NU«,!>l;»!,l _MschlHM,, «ach Un««_ichbl_»l«m »_aftele?
Der ben _tklrug _fliner Gedanlen erst findet, wie «r
bi« tat sp»_l!«t, und d!« N«_rn« taub find«! und _ohn_«
«_wizkil? _Grein«r« _Ninig ha! »i« besessen; «_r konnte
nie «I»«n Zwiefpalt z««Iel Seelen spüren, will e_» n!«
«!N« Se«!e u«IIam«erl; unb »« End« haben »I»
di« liagilornlldil et«« stallen, b_«_r «in«« logt« «_r,
kennen lernt, boß «in« Dl»»e Dirne geblieb«»; onch
«achd«m s«m goldener Schlüssel de» Lieb« ««lg«b«n«
an den _Psorlen g«_schailt, hm!«i d«ne» sich nich!«
andere» verschloß, »l» bi« Lust« «wer Dirne, die
dank eine« Zufall« und dank de« V«l_»ng«» «<»«i
»lc_kein,, d« _ilron» von Polin ländelnd sich aus»Haupt geschmeichelt.

Leo Gieln«! u»d _Heibn» Eule»b«ig fi,d bi»h«l
u«» ftll» al» ._lom»«»»_'« M«»««!- angepriesen
»o_»d«n. Her, Gtewu hat, »»» ihn b«!_lifft, mit
dies«« Stück« «_inftweile» bi« H»ffnu»g »icht i«ftl«»
_znriss«» i ab«l e» ha» gelehr», die Erwartung« tiefer
zu stelle». Er hat ein _neur»ma»_tische« Drama »«-
schrieb«», in stark«», farb«»fioh«n Verse» ; ab«» ein
D»ama, wo bl« Färb«» stalle, find al» bi« 3«t«»,
und bie Hüll« »_izvolll», »l» d«r Kein . . .

Nan muh schon _ziemlill, gut flanzöfisch« _Konv«- _^
salion mach«» können, »enn «an _Subeimann!
en!b«hie» »N. Wer die >«i,»oll _huschlnd«, _,a,t« , '
schmiegs»«« , _fchleillglllziife Sprache _unjciei _gollifchen
_^._achbaln l«»nen will, d« findet !» _Sudeima»»
el»«n anlegende» _Llhier, und i« _Lesssnolh«a>«l ein«
n«u« V«i!,tz.Vch«ol, Da« _Verliner _W.,Pudlil»m,
da« zu solchen Z»«cken,i,«inbh«i!»johl«n, franzöii'!
Ich« _Gouverxllnlen erhält, braucht Henn Sut>«r«»n»
für do« _Nlumexbo»! »ich! erst zu ba»len; e« lehn!«e» kühl, »h»e Erregung, glatt ab. Ich kann mich lu»
fasse». Man kann all« _Nunftwe_.le (die. «enn man_'
dem Worte den neiächtiichen Klang nimm», ja all«'
.gemach!' find), in drei Nat,go»ien scheiden: in _^
solch«, bei de,«» m°, di« Mach« nicht spürt, wo si«!
durch Wahrheit geadelt _er_schei»!: ba« sind die'
«_eisterwerl«. In solche, bei be_»_en dl« Moch« !
hier «,l_> d«_t «_eilllteilsch h«««ilugl, w»
die _Nlhlhei! »ich! die ««>!« faxd . -di« za»»« Fläch« zu übuzieh««. Unb zuletzt in/
solche, wo nur der Schein glitzert und l,_i_« _Htach«!allerorten _hcraulbllchi. _Sudeim»»« zählt seil «»igen _<
_Iohien ,u t«n (g»!chickt«l«n) »»_feitlg«»« d«, I«tzt«n
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Kat«g«»le. _L_« z«ig» sich sofort, «enn «an die
Mechanik seine» Werke _aul«!n»nd«i»immt, und Stück
n« Slück, _Wlnsch u» M«nfch für sich «ll«i» w
»lach!«!. I» diesem Augenblick eil«»»« «a«, »i«
_Lhoiatlei u« _Charalte» _zerfctz!, »««bogen u»b U«<
_z«»lt wirb, _j< nach du Windrichtung, unte» der bi«

! Handlung _segllt, V» ft«!>t im »_lumlnbo»! »icht «l»
l «mziger _Lhar»tl«_r f«ft in sich geschlossen, und b«
! Firn!» von falsch«» _Ellganz (od«i _sl_«û_uo«, um »!!

Sud«»«»«, ,u _r«dt») t»t b«« _steft. _Dei _Nilse_»
_! «««»«.,»., bn _al« Einziger in bei Eumpfal»»»

_sphH« aufrecht gehen soll, _»eigt sich hei nähern
«»tillchlung ul» ei» Schwätze,, der scw« Frau bl»
leidig! und im sllbln Augenblick _unuinil; l>«l üb«
bie »«gehlijgln der Fiau »««zieht, wi« «in «fahre««»
Dienstmädchen und zum Schluß _.blMberftrömt" »it
b«l Pose b«» Märtnili, komm», um abzugehen.
_Naffaela, die spät«« Gellebte l>«_, L«»«njager»,
(_Ludermaun darf da») da« _lyplsch« N«>w«l der

! ««_rlogenhelt: bi« _Llhnfuch» nach .Einsamkeit',
gepaart mit F»«ude an _schl«chltn «alaunn . di« Lyctl
_i,n«in, man muh bi« Still«« nachlesen und sich s«z«n,
um nicht umzufallen) holt »eben einem gelassen«»
Anhöre» von _La«ziviläten. Ich muß _e« m!_r uel,»g««,
in» Einzeln« zu geh«», unk l«»n «ein« Lesu »_ur
bitte», sich oo« Ve_»gxüg«» zu machen, in still«
>»lu»de da« Vuch einmal zu ,«ileae», _jed« Gestalt
für sich zu b«tlocht«n, und dl« Sz«««n,«»«jung«n
«lt ihr«! _folfchen _Nomantil und ihre«
_Sl»folu>!>«durft ,u schlülfe« . 0de_» die Frag« _aufzu«
weife», »»» da» Homo.!,«« NabaitU mU bn _ga»z«n
Sache ,» tun hat, es fei b«ni_>, man begnüg!« ftch m_«
b«m Witze .d«, f_r«u! sich da» enlp»_llrle Mensch«.
Hie« sprich! ein Dicht»,, d»l auf Lhilichleit bn
_Choialtniftil lächelxd _verzichlli, _geler« h«, al« ein
»lssernüssendec. Unb de» ma» hör! , »!e el am
3ienM_<_lil«!,chl«iblisch, l>l» in _«_me, schwachen _Nlund«
d«r _Oldanle an psychologische Folgliichliglei! sich „uf>
luilnie , di«!« _NiNllmolltn mit n«m _»_leganlln N_,«»»
hauch dti.Teilt bU«, _und lächlwd muinulle: _vnNK
e« <^ui iu'e«t bi«ri <^»>, l>»i _eierui,!«. In
Sud««»,»« W,_rle» _elltichl da« _Vlumeiwoot, u«_!el«_r Sprach« treu zu bleiben, _unbestritien Ie
cnmbl« . . .

Ein« _juxg« _Schaufpielerln, ou« Leipzig, Ibo
Wüst, god di« Thco, mit Kraft und _Giaz_^e; e«
Ühllol, daß hier «i«_e groë Kraft sich _soimt. Von
lh, zu nd«» wild on _bcr g_«i! f«ln, wenn fie I«
ewn ,»«>!«» R«ll« sich _«_ipiovl.

^«_"«»^^ i>_>,»l«k<»!!«,«!!l,°°_^i« /<!«»»»>_s!«!«!«v«'<l 3, _i«!>«ll _2°t«l Im_,«il»l -----



Iah«», g«nchnel vom EmWoüitllge, zm «oll»
s_llndillen _Nmortisation dies« _Emisfio» suhlt.

«»dz. S!fti«_rung d«z Unterricht« In
den Lehriüstiwiionen de» polnischen Schul«
kreise« (,U»°i«_2 »2_^l>Iu»_"), 3« Ge««l_>l8l>u»
«_lniui dl« Weichselgebiet« hat s«!«e Diohung _wah_»
gewacht, im Fall« d«_r Welterdlln« del Boykott« bei
l«!si!ch«n _Echulen, die p»Inischen Lehranstalten zu
Mcßeu. Die Lodz. Zig. schreibt: De, Unterricht
!n d«r vom _Lobzer polnischen Schult«!» «öffneten
polnische» Vol!«u»iversilät im Gebäude bei Hand«
weilischul« de« _chriflliche» Wohl!2tigle>t«v«»einl an
b« Wodnastraße und di« »o» dem _Schnllreise im
Vn)«sch«n Hause an der Czernonafiraße eröffnete
Schule fü» Analphabeten wurden bl« «uf weitere«
von dei Behörde _siftiert. — Da« _Unteilichizwesen
wird durch dies« Rkpressinmaßregel in leine» Weise
gefördert, noch l»enige, d»z russische Schulwesen.

-«— _Dsnabnrg. Begründung einer
Kl«inlind«_rb«w»hranftalt. Man sch»«ibt
_>_ii>«: Nmzllch fand hier eine lluël»identlich_« V«_r°
lümmlung der Glied«, de« Dünabulge» Katholischen
UohllZligleilzuerein» statt, zu de» sowohl durch di«
iitllche He>l«_ng/ all auch durch b«_so«d«e Einladungen
_tte Mitglied«» zum Erscheinen aufgefordert wurde«.
Auf diese» Versammlung, zu der «lw» 130 Mitglieder
dieser lau« «in Iah» bestehenden Vereinigung erschienen
»_aren, wurde beschlossen, zum Bau einer llleinlind«-
bl>»«h«<mftalt unvelzüglich zu sch_»eit«n, in de» für di«
«st« Zeit etwa 50 Kinder wählend des Tage», »o
die E!««rn »»her dem Hause beschäftigt find, Un!«»>
_lunfi, Verpflegung und Unterricht >« den Anfang»»
g ün «n finde« könnten. Ein in bestem _Sladtlelle
hifixdliche» und unmittelbar an d«_r _luthoischen Kirch«
belesener _Bauplatz ist feiten« d«» Stadt unentgeltlich
übelwlesen »»_rde« und ist _beieit« seilen« de» N«_rei«»
_Nefiitzn genommen. Bei dieser V«lege»heit fiel mir

_N« Frag« »uf, warum könnt« auch «Icht ein _evaxaelisch'

l»th«lisch«_r _Wohlilitiglelt,»««!« HI« _begltlndet
»erden, an de« «in lebe» »b Reich, «b Nim, ob ßoch
»beiNiedng —ohne Unterschied der sozialen Stellung
und jegliche» Nationalität mit ein»« gering,« Beitrag
sich _beleiKzen löonte? lluër, daß da« Feld der
Wohltätigkeit c_>uch hier eine große Bestellung fordnt
— würbe ein solche» friedliche» Zusammenwirken
ungemein «lel zu» Versöhnung der einzelnen Parteien
beitragen, obgleich und Gott sei Dank! du _Konirail
zwischen de» Nationalitäten »In «nûlich kaum m<»l°
barer ist, mindestens hier l» lein« krasse» Fo,m zum
Vorschein getreten ist. DI« Wohltätigkeit und unsere
_Nilch« ist da« Gebiet, »o wir un» nach kurz »de, lang
die Hand« n«,b«n reichen müssen, da »i, hie, »uf
ewand-l angewiesen sind.

Oft«schk»w. _Exploslo«. In der Nach! »uf
Montag explodierte »nie» dem _?_° fte» de» Vo»°
ftcherin de« »eiblichen ProM' .. » «in mit _Mgeln
gefüllte« _Gesch°ß. Durch die <«>«»«« der Explosion
lind die Scheiben de» Fenster« _zerlii!«me,t und di«
Fenstniahme« _be_^chLbigt »»»de». Menschen sind
nicht zu _Vchaden gekommen.

F_eodilfia. In d«_, N»cht auf Montag ist der
Lljähiig« G«iftlich« Welfilow in seiner Wohnung,
zwick» Beraubung, mit einem stumpfen Gegenstand«
auf bestialische Weise ermordet wölbe». Geraubt Ist
da» Bwftkenz.

ll««s. Eine ft»_rl« Nu««llnb«»ungvon
vlohammebauern nach de» Türkei macht sich, dem
_Herold zusolg«, bemlllbar. In b«n letzte» 2 Tagen
»nd an 500 Familien hinübergezogen. Der Haupt»

Nulwanderungiglunb ist die Angst vor d«n blutig«»
Begebenheiten, dann die Furcht v«, dem Militär-
dienst«.

»rehftl«««»».

,l>e»g«m«In!»«eFelni_^ Dl« _Nehanp'
tung b» Rigll« _Awise, iaß b!« lettisch« Kadetten'
p«l«i nicht in lh«m frühe«» Neftünd« nn de«
nlchsten ülelchldumawahlen !ellnehm«n »«be u»b d«h
in de« lettischen Gesellschaft «in« neu« _Giuppluung
zu «i»a,t«n ist, stellt die _Latnlj» nicht inNbnb«,
«ilündet al»,, daß dl« W«hl,ahl be» _kttlschen
Voll«« «ußeihalb j«bwet» politisch«! _vlganlsaiwn«»
fleht. Wen» «in« neue Gruppierung _<in Kadetten und
Demokraten) stattfinde« »2ib«, so »_lliden z»e!
un»«_reinb»l _org»nisi«»t« Gruppen
entstehen, wodurch ia« lettifche Voll in zwei feindliche
Loge» geteilt «ob den Deutschen der Sieg erleichtert
»erde» »_ilrde. »Wir ül>e»t»_eib«n nicht",
_s» schreibt die Lat»>ja, »Wenn »I» betone», baß die
führenden Elemente der lettische» Kadetten
l«in«n Augenblick >lg«»n »_ikben, die lettisch«
_Kabettenpartei zu _llqnlbiel«», »en»
di« lettisch« Sache dadurch a.«fo«d«il
melde« würde. Dieser Sache wegen Ist die
Partei gegründet _worbe» und ihretwegen besieht sie.
Wir sind aber überzeugt, baß unser« _Kabettenpalte!
zu erhalten ist, wenn man die lettisch« Lache _fildnn
»tll. Die lettische _Kad«tl«np»ltei ist nach ihrem _Pio_»
_gramm. vielmeh_» aber nach ihremBestände, da» Zentrum,
der einigende Faktor, der bei den Wahlen den rechten und
den Knien Flügel zusammenhalte» soll. Und mögen
sich di« VerlMniff« b«i den nächste» Wähle» auch
noch so stml oerz»b«_rt haben, bkse einigend« llraft
ist unl unentbehrlich, um de» gemeinsamen _Zeinb —
die Deutsche» — besiegen zu lö«»e». Wöge» wir z»
den _Liberalen oder _Radilalen _gehlren, di« Deutsche»
find wm» unser bitteifter _Fewd; denn sie find in
de« Worte» »»ll« Bedeutung Reaktion««._" —

Ander« al« die nationalen Chauvinisten, bei d«««_n
_ba« volitische _Vroaramm nur ei» 8u«ll«aeschlld ist.

»eine« die »ehr llnl«fleh«n»«« P«û_rg»n«, die
«als» «maltet alle« Hell für die L«tte« von der
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»,». ««<!

H,",<,l>«»>^«,_^_Nt»><,,II!^», K«^len«_tr»»»« !»> ll . _lilest!»,_» '»zu.

W-ill'ml.l.l'z.
_H_^^^ .._llllUt,»««"
Wi«»»«!,, <«» l». e«»»»,_^ _^pl»«i«« « VW _N»-IlM!tt»_35,

«» «»!«,» «»l««»,_^.
_VaulucclNl»!».

"-"-_^_'_^^-_'_^

«ntze »l«ßtt.3,tllell_»l,z.
n»ch °«_2n>ll_«nn Pl»_z«m» In 3 eff«^»°ll_«n «i!h.i!»n«». In dl.,n _V«.
st'llung n,lil«n m» «_Mr, »el!»i,n^„
°_«_,s««d»nn, _»,n_,l«, «n»z»le», G»_m,n°Al». L<,uUib^!,,n, _^ftgy«n°s.i<„,»uüinen _llll« LI'mn»: »_a!i»r»»!«._,»_a«,«!,«» «<»!»«,.«»,„„!
f<»«s» und du _FllmU!« «_Ilf, z_^_,s.»_nt« «Pl!»«.»f«!,, unl» «llwn»de, 2iicul>Dii«!°l, hm« _^,,,_^

hw!l! ».«.« ,«»«» h,_„t« !d», «_itlstn,, »!Mch«n I»p«^ _,_„,

HlH_» ««»,»«,,
<3i°h<« »°lllt>Di°li<Ifflmm!

«»r,_«n», »««»»><„,,,,,_, _,_^»»«»ein_.ch»,
°_u«glsühi! »»m _6«_lp» _ä« L»I!«t «nbdn _Pnm»_'«°llei!»!! ««» _Ulonl_«.

ll«Mw»<»>, d<n l», _Ocloin 1908_'

_^W _Turneleiu.
Mi _ssein d«, !»>>l°nd,«»_nz'zi,hilg,n«wzug« !» d!« »nie T_»n,_M«
_Teniorenfeft m!t

Vühne«a«ssüh«n»g

'lt. kete_^_bnr_^, _«Mt_^II
_lieval.

_H _^
I>

«ll»mpl»!>ll

<Ä_^z_2_^ „^ll_^tzllliu"
_o»pt ». «!lln,

Ni,_^.
«»»_pszedUN»!_,_^.««,«!!«b,N,

lllyz-llMs_^m Übeln.
6>s°n <!,, ü»!,«s.»„!>«,« X»»,,,

s»»«I«»_N, <l»n 2N. 0««»!,«^ «>

Liza—IMek.
_^M_^^ll

_ellw
_filzllll

»«»»«d»»<, 6 »l. Nl«^,l^> «.
pMÄe« 10 _N!ii Iä,»l_^eu»,

liiza - _Xopeullszeu._l
»»>>n»b«_n6, ä«i L! ll»». »,

!5»eli»>ll»_6_!, »»»!« !»<!«!> si>>»«!«!
_5»»»»>!«n<! eip«äi«_ieii _vir äoll

^>
_^

Dzrapk«

vnu Nlû »«_'!> k!»p«n!»»8«!».
_k«8_»z_^2r- unä 6ü_«l»niuo1äuu^«u

p. »««,1,«»«» » ll».,
?»!»!»I . ». I»!. «3,

Vnei,>« «»_zehilizn _iei
Vntslhn «eilhes _z» »il_«.

»»»«»«»»«, dn> »«. 0«t»»« _«._<>
3'/» Uh_» _Ulnid», im «l»ln> _V_^_ol« _dn

Tt, I»h»n»I,.<3!ld« -

Genttlll-DersmmlnW
T»»l»»idnu»g:

1) Jahresbericht de» Vorsitzende».
2) ««Ich! _bi« _Vchahmeist«».
3> »nickt d« _zievldente».
4) <2_chulangel!gN!h»»«n,
_^1 Wahlen,
«) Etwaig« »ntiüae de« «_Ihllei«.

U« z»hl«Iche» _Eichel««« l!U«t
»«» «,rft«l».

Nach § 18 de« «wwt»n m«sse»
»»tr_«_s,_e ll» zu« 21, d. Mt». lel de»
Vüislhenden _eingenicht wndm.

N>l«»ed««l«n _f« 1LÜ5/_06 si«d
°°r,u,eign>.



»nsiiät zu _Neilin «lt dem t)«,lichsten Wohlwollen
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Preußen da» große Deutsch« R«<ch b«g»ll»dete,
zwischen _ditjtm nächi'gen Reich« und den Verewiyten
Liaalen ist n_!e abgebrochen, sogar «_iemal« im ge-
iwzftln _^ischül_ieil »_oib«u. Si_« nah» ihren Anfang
ln der g,_g«ns»!>_Igen Hochschätzung und in de« gegen-

s_eiiigl» Wohlwollen, »eiche zwischen _Washingl«» u»d
Friedrich dem G»»ën damal« schon bestanden, unb
»u,d« gl«ich durch die Tatsach« t«f«st!_gt, baß Pieußen
allein u«t«_r allen «uioplisch« Wächteu sich willig
^!g<» , Handellbezieh_, _ngen «it un« wählend der
P«>i»b« unl«t«_r No« nnb Schwäch« , I» ben
Ich«««« Jahre» »wischen 1783 «nb 1789 , an-
zuknüpfen und _e!»»n H»»b«l»»«r!»ag «it nn«
,» schließen. Schon wählend in _Kolonlalplliob«
unsere» _Gtschicht« gab « ein» g»,h«_n beulsche» Ne.
standteil unier unf»e« Voll», und _Wlnner deutscher
O«b«! und Mslllmnmng leiste!«» un» »ühi«nb bei
Periode der Re»»lu!i»» große unb «_ifolgrlich« Di«»ë
ül« Führer, sowohl im Kriege »l» i» Frieden.
Eteuben schul!« die _Reoolntwnzar«,«, unb Mühlen»
_beig _«a_» de» erst« Spreche» de« Repräsentant«».
Hause«, — Veit b«_r Renolution Hai «» fast «mau«»
gesetzt «ine demsch« Einwanderung hierher gegeben,
welche sich »»« grlßl«r Wichtigkit _fil, dl« Be-
völkerung u»fe«r Rordweft-Te_»rita»l«n «_rwiesen ha»_.
Vi« Männer _deulsch«, Geburt «nb Abstammung
»_aren beinahe in»ges««t te» Union mit L_«ib und
_Eeel« «»geben und der Ella»e«l lnë_rft feindlich
Vmch ihr« mächtige Hilfe wurden die 3l»_rd»«st-
leniwiien zu _fteien Staaten gemacht, die da«

Heiz b«» _Republil bllb«t«n. N«w» Nulbruch
d«» Bürgeilliege» »«_rbanlten «i» e» d«»
Männern deutscher Geburt «d« Abstammung,
baß Mailand, Missouri unb sogar Kenwck»
fest zu» Union Hill««, »nb »lh«nb dies«
furchtbaren Periode leisteten sie u«z ln Rat und Tat
Di«»st«, bi« »i« ,ü »ergeffen fi«d. — V»it bem
Vüigeilrieg ist bi« groë llu»»and«lung v»n Slu_»
beule» ««« de» Noidßaaten uns«_er Un!«» nach be»
deutsch«» Ux!»«siläten «in« de« meilwürbigsten «nd
bedeutendsten Erschein»»?«» uns««» geistig«» 2«benl
und «l ist ein« der bez«ichn«ndfi«n Tatsach«» uns«,«
»merilanischen Bildung, baß bi_«_se auf deutschen Uni»
»_eisital«» «l,og«nen _Vlhx« unsere» _Republil dal hoher«
<_irzi«hn»g»»_esen uns««» L»»t«» _j<tzl Kit«, und be-
herrsche»_, »ll die» h«! mächtig darauf ge»!,lt, «i»«n
luitaufch de» Kultur zwischen de« zwei Ländern zu»
flante zu _bllxgen, der !» der _veglcknduxg k«r Pro»
_fessur, deren Innug«!«ung Ih«en, Herr _Proflssor,
_a»sget,«gen ist, gewissermaßen gipfelt. — Mit Wieder»
hol«»» »«!««, h«lzl>chft«» Erüë »n di« Universität
und «it den _btften 3L2»Ich«n für Ihre» _Llfolg u»d
ie» Ihrer Schüler t>erbl«ib« ich im»«« »l! T»«u« unb
»»flichtiglelt t«r Ihria«.'

Ins Verbrechen getriebn»?
2>l»n _schr«!bt «»« au« V_»rlin:
^>,_— _3>«l »Hauptmann' »_on Köpenick

hat bei f«!ner Verhaftung ein u»fass«»d«» Geftändxi«
_zenwcht, «» ist die» ein Charakteristik«« alt» V«<
breHe» , psychologisch »»hl damit zu «»klär«», daß
diese Leute gegen all« «echselfäll« b<» L«b«»» «_bg«»
stxmpfl find. Dies« _psychol,gifch« Tatlach« »acht «»
«« mi»d«st«« «ahrscheinlich, baß bi« Angab«» b«i
Lelbrcchci» _dulchweg auf Wahrheit l»_r»h«n. U«t«_r
bl«s«» llng»l»«n »bn b«fi«b«t flch ewige», »»« auch
den z«» 3lachd«xl_«n _sti»»«n la»», de» _lel»e»»eg«
«« _»H»«an!t««dufel' l»id»t.

Voigt «»zählt, er Hube nach seiner Entlassung au»
K» Uawilscher _Inchihanse w W!»«»r bei «ine«
kchuh««,chtl»cift«c _Nrbtil _zlsunden und bort zu s»i»»r
und seine» _Veifterl _Hnsnedenheit sein« titizkit aul-
geüdl T>» habe ih» ab«« di« P»_liz«i auf _Vrnnd
seiner N«ift»»sen »_ulMecklenburg »»«gewiesen, _sbens«
Hab« »r in _Rildorf, »» «_r ln «!«» P_»nt«ff«lfabril
libeit gefunden habe, infolge polizeilich« Ausweisung
die Arbeit wieder »_ufaeben müsse».

_V»rchen dies« _Nlhaupwoge» auf _Wahlhelt, _s«
_Bi»b ja V«!gt auch _trofte» zu «in« hohen Straf«
«rmteilt _swerten, »_om menschlich«« Etandpunlt« an«
ober wird Von fast geneigt sein, ihn freizusprechen,
W«»n «er Mensch dmch bi« polizeilichen ««»_weisun _»
gen gehiübn! »mbe, sich in «_htlicher W«ij« _s«in
_Vrot zu _»_erdlene», »_al blieb ihm dann übrig?
kelbstmord od«r V«»bl«ch«u. Da»» «_ll_« «» «Iz««l-
ich schllssige» , Leute wie «,igt »ich! «ft ,» Zucht»

h°!l»ftl»f«« zu »«_imteilen , s»nb«ln »b«_r solch« L«u<«,
die. schw««l_« V«_,b»«che» _lxgch«», gleich die Tob««»
straf« zu ««hänge», «!e e« _beisp!el«»«is« in England
bi» zum Enb« de» 18.1,hlhu»d»l» de, Brauch war_.
Ob Hiülichtunz »der Selbstmord _lommt ja im Effekt
_a,f dalftlbe hinau». MHIt «her der überall «u«»
gewiesene d!« and«« Nl!«,n«!iv«, da» Verbllchen
dann wird e« zu ein» Gefahr für dl« Allgemeinheit.
Für sich aber ha! n die Tnischuldigung, baß «» in»
Verbreche» hin«_ingest»ën _w«_rdm ist.

Di« polizeilich«» «_lulweifung«« solche, V«ib«ch«
beruhe» _a»f de« «alte« _Grunbsat« de« «»»schlichen
Egoilmu« , .Hellig« Floiia» , laß' »ein Hau» stehen,
,ünd' ander« an.' Ez ist «ühsam u»d »nbequem
den ft2h«en V«_rb«ech« _ftltgesejt zu beobachte» unb
«» ist kicht möglich, b«ß « k,tz de, Veobachtung
»ieb«» «w Verbrechen begeht. Da«« aber gibt ba«
Schererei«» n»> «b«»d,«!n fällt auch auf di« Polizei»
«rgan«, bi« ih» zu beobachte» _hattn,, b«r _Vvrwmf
_ma»ge!nd«l _Solgfalt. D««halb ist «» «lf« »i«l bt»
q>«m«l, ihn au»zuweis«_n n»b bi« _Verantnoltmig
_a»d«t«» P«li_^lb,hi>»den zu übnlasfen. Und wenn
dies« «b«ns° d»le«, so »Kd d«l W<»n i« «lnis«
durch g,»z Deutschland h«»>>mzeh«>«, bi« er «nt«eb«
zusammeubncht »der _abermal_» ein Verblichen begeht,
sei ««, um nicht zu _uerhungu», sei «», um »i«k«
lr>« _Zuchlhau» zu kommen »nd «»mit di« ganz«
Plackerei Io»zu»erde«.

Wl» mein«», daß de» Fall Voigt, »»fern sich di«
Behauptungen b« _Verbnch«« _blftHtigen, Nnlaß
geben müßte, die V«ft<«»«!« übe» bi« V«h«nblung
»on V«,brech«_r» »nch _Ihnr Freilassung _ab,»_li,beln
Vie »ie Hasen ob« Wildschwein« _hllumz»!»««» ist
«>. »«« llultuiftaatez nicht »2_»b!g. Will «»» si« »»»
»«ue« _Verbiech«» schützen, so wild man f!« viell« icht
»» _v,te ,» bli»g«n haben, wo sie unter stet«» Be°
_obachMna, stehen unb vo» »» fi« nicht e»_twe!_chen
_llnnen, uon »« ff« »_ber auch nicht auilg«»I«sen »erden
dürfen Glwiß bedenkt di«« «ine dauernde Freiheit,»
«ntzi«h,ng. aber der G«»oh_>ih«it«veib»eche, l»»n mit
«utem Rech, »il bem gemeingesöhrüchen Geiste»»
t»««ltn, t«» ja »nch zur SicherM s_«i»» _Mltlnensche»
unt s«!»« eig«»«n in ein« «_rt _daueind«« Haft ge_>
_nommen »l»b, auf gkiche Vwf« g«stell! »erden.
Di« F«!h«it, bi« man ihm je,! g«»«_hrt, ist »_nr die
F»«ih_«it zum Verhungern. Da« mag _bique« unb
billig s«<n, «b« '« »acht sich auch _maxchmal. Da»
H»t de. Füll Voigt bewiesen, de»», _w«n auch die
Goziolbemolratie sich lächerliche U«b«tl«ibu»gen ha!
zu Schuld«« lom«e« lassen, s« «»ß jeder ehrliche
_Wensch doch a«ch zugeben, daß ««Volgaüg nicht «be»
dazu b«!g«»rag«n ho», V«ntschl»»d» Nns«h«n in d«
Welt zu heben.
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»— «i« b« _Verli«n_«l Post «lldtt. hält m«n w

R««,l«l»ng«_lr«il«« bi« _buich ben pvlnl_»
_sch«» Schulst,«»! g«schuff«r>«Log», in d«P,»vwz
Posen für _a«ë_loroen!l!ch «»nfi. _Ma» glaub«, baß
sich «!»« «_ntschi«d««e Stellungnahme du R«gic»nng
«_icht _m«h_» velmeibe» l«fs«. — Wie laut Vlelbung
»»» Posen b«» _boitig« _Dz!«nnil «i!t«Ut, ist d«m
Kullulmintfter täglich _telegraphilch« _Veiicht übet den
Vchulliüdeiftr« _,! _M «_tftatlen. Den P»Ii«!bt»ml«« ist
zur strengst«» Pflicht g«macht »_orden, Perl»,!«», dl«
in Schulen _elndlingen »der sonst vor Schulen di«
U»h« unb Ordnung zu sturen »usuchen, festzunehmen.
Zu bi«s,m _Behuse haben fi« in >«» 3l«h« »on Schule«
Nufft«llung zu n«h««u. Di« Dilelloren haben täglich
_lllapp«!« übe« die ß,hl de» fire,lenden Kinder _ao di«
Konmlssariate zu _feud««, dl« sie sofort an lhl_« »«»
gcseh!« Vehörde _weitergeb«.
'— Da« pleußisch_« _Vtaatlminift«»iu«

_leschiftigt« sich i« s«in«l c« L»n«ab«nb stattgehabten
S,tz«ng untu dl» V«_sii d« Fiustt» v. Nül»»
_mft d«_r Frag« _beiFl«lscht«ue»ung und b«»iet
«»«» Waßreg«In zu» _Milbelung d«» _henschenb«« Not-
stand«» . 3n d«» Sitzmg, dl« fünf Stunden dauert«
«ahmen auch bi« St«a!«setr«tü« O»«f P»fabow«l'!?
u«d no» _Ti»piz teil. V_»_r R«ich»l»nzl«_r
«_ohnte ihr bi» »um Schlüsse bei.
'— Di« ««»bb«»_tsch« «llg, Ztg. bring«

folgende offiziöse ««!!,: .Die Witsührung einel
_Vt«rch«r>_pllllr«»auf «ine« von Ha«bu_»g n«ch
Rew'V»il _bestimmtl_» Sch»«_llda«pfe_» hat lüij-
lich dessen P°_ssagi«i«n während de» Langeweile de,
Fahrt »iel ll«pfznbnche» verursacht. Scherzend soll
«i« Rliseodcr g«»«l»t _halxn, dies« Ltl»ch« seien «oh
von »als«, Wilhelm dem Pi«sid«nl«n _Nooseoel«
«l» Zeich«« der Kaiserlichen _Ueberewftimmun» «i«

«wen llulfühtungen i» der _llinderfrage zugedacht.
Ueber den _Gefchmack di«_f«« Sch«_rze_» läßt sich streit«».
I«d«nfall« aber sollte es nicht» »»de«« sein, al» ein
Ulk, «in V«nm«n«g»ln, und «« streift an _grobln
Unfug, »«nn dies« _Glschichte ohn« H,«_r«oih«bung de«
Umstand«, die si« al« Ull l«_nnllich «acht», i« poli-
tisch« Blatt«» so 2b«»»_onimen worden ist, daß
dl« Lese« denken müssen, «l habe Nch tatsächlich um
«in Kaiserlich«» Gesch««l an d«n P,äsid«nt«n Äoose-
velt gehl>»delt, Di«s« Sucht, unter Wißbrauch d««
llllistlliche» _Nam«»» läppische« Zeug zu »_erbreile»
bess«n _Unhallbarleit bulch «in« «I»fach« _llnftage »«
zuständige« Ort festgestellt Heroen lann, »«»dien!
schäliste Zurückweisung.'
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Die Berliner Tägl. Rundschau schreibt: In Lt.

P»<«i«b«a »eckt, »t« ««« »u« sehr _beochtenewerl«
_rusfischll Quell« gemeldet wird, die _verufung de»
Freiherr» von _Aehrenthal zur Leitung d«_r
_:nën _Polltit Oess»«!ch,U»g«n« _nmrmes _Ntdanew
und gkichzeitlg groë B«f_»iedigrmg. Dal V«_da««ln
so h«ißt «« < gelt« dem Nbgange «in«« diplomatischen
V«,tl_«t«l» O_«ste»_reich»Ungai»«, der da» notorische
V«lllllu«», «_elchei ihm _v»m Kaiser Nilolau« und
der amtlich» _»_usfilchln W«lt in _hohc« _Giad«
e>>tgege«g«bi»cht »mbe, stet« durch sein Wi»l_«n zu
l_echtserligen gewußt unbi, d«_r Geslllschaft St.
Peliisburg« allgem«in« _Lywpathien _goosse» habe.
Wa« a» der auf Freiherr» oon _Aehrenthal mit viel-
bemerlter _Naschheit gefallene Wahl _f«in«« S«u»,t«»»
besonder« in Nußland befriedig«» «üsf«, sei b«»
_Umstaob, baß s«In« »_Uherlg« Tätigleit zu de»
Uebe_»z«_ugung berechtigt, daß unter seiner _llwtl_»
führung da» uxtel s«Inem Ämtzvotgänge_» gefchuffen«
Politisch« _Einvelnehmen zwische» Rußland unb
O«ft«lieich-Ungllln gegen Schädigungen all geschützt
gelt«» dürft u«d _lem« Schwächung de» ft«u«dfchaft-
l_ichen Beziehung«» beide! Staate» zu besorgen steh«
Vla« betont, daß de» Freiherr» »on _Nehrenthal
wiederholt _belundete« Verständni« der _llnnplizieit«»
russische» VntMiüffe unb f«in« !la>« N«u»l«ilung
d» derzeitigen Lage ln Rußlaxd ihm die »nbaunnd«
Hoischätung der »Ueihlchsten Tt«tl« und ki« Freu»b>
_schaft b«_r maßgebenden amtliche» _lkeis« Ruhlandz
_sich«n. D«n Mwister «lwa»t« d«nn auch b«i de«
Uebergab« sei»«« _Ubberufunalschlllben» «in au«>
>«ichn«nd« Empfang.

U«be» die f«a«z0fisch« «««Wärti,« Politik
hat, »i« an» Pari» »_on vorgefteln gemeld«! wild
d«r n«u« Minist«! b«_l _Au»wärlig«n, Pich»», «ine«
zi«d»lt«u, d_« Petit Pari» wt««ss«nt« _VlilteilunM«
gemach«. D«_r Ministe» «_rkliilt« u. ».: <l« fch«»»«
»!«lf»ch d!« Ansicht U»i,uh«_rlsch«n, baß e« «in«»
Minist»! möglich »««, die _au««lltig« Politik »on
h«ute auf morgen !» and«« _Nichneu zu leiten »nb
da» _kyst«« d«l Alltanz unb l«_r Sympathi«» zu
»nb««u Mächte» zu ändern: .In _«in«r Demolrali«
»ie die unsxig« , _ngieit _>I« lffmtliche Vleinunz.
Nebligen« _wi»b d!« _Polilil «ine» L«nd«» »!« _Franl»
reich nicht _buich Launen _z«_regelt, und auch »ich» de«
Wunsche de« Ein«» »d«l and«»«» entsprechend _abge
ändert. Sie »i_»b g«_reg«l! durch di_« »llgemeloen Ve»
dingungen der Glschicht« unb die _forldiimlnd« Loo_»
lulion der Ding«, Fl»nll«ich hat «in« »U!»«z
mit Rußl» » d unb «in helzliche« Einv«lN«h««» «tt
England g«schl«ss«n. <l« wir« ber »Mch«

_Mianz <«u _bl«ib«» n»b «nch bn_» gut«n Ei««n>
nehmen mit England u»d _Itall«». _Wa» bi«
üblig«» Nationen betrifft, so »ollen »i» sympathische
«ber hlfliche Beziehungen mit allen zu erhalten
such««. Nil _w»ll«n zli«m»»b_«n bedroh«» unb auch
Niemandem hindernd in ben W«g trete». Es hieë
un« «ißvnstehe», u»b ml and«« Pläne unt«_lschi«b«n
«l« diejenlg«n, welche wir »erfolge». Ich hatte irgend
w» gelesen, daß bi« Übernahme du Veschlfte durch
da» jetzige Kabinett _Kcieg bedeutet. Ich weih nicht,
ob e» der W2H« lohot, «ine solch« Läch_«rl<chl«l! zu
«_ldeilegen. In b«« Nug«nblick, »« _Fr»»_lr«ich mit
h«r zNeorgnnislllio» feiner inn«_r«n _Nngelege»hell_«n
beschäftigt ist, und _Politifche Frag«» _f«i« »ufm«_rl°
fa«l«it l«»»spruche» < sollte e« _lriegerische Tendenz
an de» lag legen und dl« friedliche Diplomatie
welch« Frankreich die jetzige moralische Gemalt »f»d,
da» P»?stige eingeblacht hat, l»mpro«itti«nn? Ein«
solch« Behauptung ist einfach lächnlich.'

«««ljl»rt««n«ie».
««_sfisch« «ri«,«fchiss« in «_nglemd.

In Elyd« sind die _ruMchen _llri«g«sM»,Dwn»'
_.Z_effarew_.lsch' unb „Vogatyr' unte» dem K»m«a«d°
de« _Ndmiial« Vofiroe« «_wgetroffen, I« _Einver_»
ftändni« «it de» englisch«» Admiralität soll d«_r auf
der Weift »_on Vickei» Son» Max!« u, Co. ln
Balno» lmNa» befioblich« n«u« Panz«ilr«uz«l_._Natal'
besichtigt »erden. Auch «erden die russischen _Osfizi««
auf dem Scheßplatz ber Gesellschaft _besonde«« V«-
suchen «it den neuesten Nlck««»G»sch2tz«», die »on
gleicher Konstruktion »!« _bi« d«_r Dleadnought-Klaffe
find, l»l»oh««n_.

Italien.
Gin« vatikanische M»>»dgeb««g üb««

F»«nl««ich,
Nn« Rom «kb berichtet: Dn Osse»_vat»_re

_N«««»» erklärt in einem _Nrtilel osfiziöse» _Ur»
_sprung» in b« !»t«Z»ilsch«ftt« Weis«, bnh zwischen
be« Vatikan unb b«_r monarchistische
Palteiln Frankreich lel» Nnoeiftänlmi« besteht
bau P!u» X. b!« Republik ebenso »_nerlen»«_, wie
Le» XIII,, und doß e« nicht die Schuld de« Vatikan»
s«I, wenn _Leaitimiften und Reaktion»« in _Fra«ll«ich
die »«ligilse Frag« »ni da« _Irenn»ng«g«setz zu Ngi»
tatione« gegen dal »_epublilanilche Regime «»«nützen
s»nd«_rn einzig und allein Schuld d« Republik, die
ihnen dies« l3_pp»_sitio«»»«ff« g«ll«f«t Hab«, — W«»n
h«» heilige Stuhl bnzu gebracht «orden ift, durch Ver°
milteluKg seine« halbamtlichen Organ» _blefe Erllä»
_»_ungen abzugeben, f»lieg» de» Grund wohl darin,
daß ihm zur Kennt«!« gelangt ist, daß nie!« Fran-
zosen tatsächlich bem _itb»l»_Iea«»ben Einfluß
f»»n,_lfilch«, Mona»_chlst«n imV»»
til«n d!« H»lt»»g zusch»eibe», «elch« Pin» X.
bem Innnung»gesetz« «_zegenlloer «ingen»mmen hat.
Dies« _Nnstcht, »_elch« de, Opposition b«« Vatikan«
gepen da« T«n«unglgesetz politisch« statt nligiöser
Rewegglünde znschnibt, ist, so heißt e» in einem
«om Vatikan h«_r _infpi«iut«n Kommentar, geeignet
der Kirche und dem hlilig«» Stuhle _Schad» zuzu-
füge«/ s» Hab« da« Vt««t»s«kretarlllt da» Bedarf!,!«
gesuhlt, diese Beschuldigung zu entlräft«». Auf G»unb
guter Informationen lasse sich anlünbige» , baß dem
_Nrtilel de« Ofservatore »»man» »eitere
ähnliche Kundgebung«» folgen ««rben unb der heilig«
Stuhl _leme _Gllegenh«!, »orübergehen zu l»ss«n ge-
denl« , um n»chd_»ücklichst zu «_rllir«n, baß dl« b«_r
Republik f»«unbllch«n W«!_sung«nLeo«XIII
ihren volle» Weit behalten hatte« unb der gegen»
»artige Papst, wi« seine Vorgänger, «« den _fr«n»
z lfisch«_, _Natholil«» ,»» Pflicht mache
dem _»epublilüniscken Regime loyal und
«hn« _Votlxtmlt nxzuhäna«».

K«lg«rien.
Thronrede.

Nu» Sofia »l»d von geftem l«l«gtaphisch g«_°
meldet: D«i Minist«rpiäsib«n< «_llffnet« bi_« Session
o«» 3lati«naloe»sl>mmlung mit der V«rl«fung
«_lnei 3hl«_nr«d«. Fürst Ferdinand war al>
»_esend. I» der Thronrede ist bi« Red« u»n b_«_m
allmählichen Wach«tnm de» Wohlstände« im Land«
der _ungiwlhnltchen Entwicklung ber 3«duft»le, lx<
Haiibel« unb _be« Nckelbaue«, bei wesextlichen _Ver_>
befferuug d«r Finanzen. Weiter hiißt e«: .Di«
Lage _unsoer _Stamnielgenoffen in bei Türkei fährt
fort, die B«»illerung d_«_e Fürstentum» zu beunruhige»

_^ _Ä.?"«"? _^ _"_^ _^ b«. l«tzt«n Je« im «ft.
^^«r. _^"^"'« W»««i_«nd.n.n u»a«_g.nehm x
_gw_^chensälle Der Regierung l'doch ist <«

gelungen
durch _gehirige Maßmch«« dl« _Drdnu_._g _niede
herzuftell._». Unse.e _Nlziehungen ,_« den Großmächtenund unse»._« Befrei« Nußlänb fi_»b _»ut. D«,F«_rft«ntum Vulgari«» »i,b °»n allen »„bedeutende,
Falto» u»d _»_lelver _prechenbe« _W,b i» der _N.mille
der ,i°_iliss«,t«n _Vllk«_^_nnlaxnt. "

Roman «Feuilleton
»«

_«_Rwaschen Rundschau".
(2») Lnzifer.

R°man v«<Lulu t>, Et_^r»u'ß und _Torney.
(Nachdruck v«iboten)

Sie faßte ihn hastig und stieß ihn in« Lchloß
mit ein« Kraft, die garnicht in diesen dünne« kinb_»
_lichen Händen zu stecken schien. Es war eine
silberisse _Hestisslei» in jeder Bewegung, wi« si« jetzt
neben bim _Iunler in da« schmale Türchen eindrängte
Die Swatawa lam plötzlich dicht zu ihr heran und
tuschelte ihr aufgeregt etwa« ins Ohr. Sie nickte
nur.

»Ihr «ia !mir nur ben Wen und waltet dann!"
_besadl sie demI unter kurz. —

Die Morgensunne schien durch die _Mauerlul« in
!den Turm herein und warf ein _noldgrelle« _schrille«
Vieilck aus di« getünchte, schmutzige Wand, Der
Mensch, der aus der niedrigen holzpntsche saß,
fta««e mit eine« versunkenen Vlil! unter den starten
Vrauen her aus diese« Viereck, da« schon um seine
ganze Läng« beruntergerückt war, seit er es sah. Er
wandte _garnicht den Kops, al« die schwere _TUr erst
im Riege! und dann in den Angeln _tnlrschle.

Erst als er dicht vor sich «inen _lurzen undeutlichen
Laut hotte von eine» MenscheMmme, sah er auf,
aber mit sonderbar abwesenden Augen.

Da« Mädchen, da« in der lür stand, siel unter
seinem _Vlick auf die Knie und hob beide Hände auf.
S_« war plötzlich verwand«!».

.Herr! Heiliger Gölte« I«

Her Wann z_:g die Stirn in Falten.
»Ich bin nicht heilig. Was willst Du hier?"
_,Hen, sie schicken mich —"
.Wer,»

«Alle, alle! 3ie _rusen Euch! Sie warten aus
«_uch! Ihr sollt _tommtn —"

Der Mensch schüttelte _langsam ben »_rpf. Wie «
aus _dilsl« _leidenscholtlich_« Glsich« heruntersah, tan
in seine Nugen eine «erschlossene »bwehr, fast Ab»
«_iaMg_.

»Mich ruft _leiner mehr. Ich bin fertig Wa:um
störll Du mich noch?"

Da« Mädchen rutschte auf den Knien näh« zu
ihm, sie z itterte am ganzen Leib.

»Herr, Herr, Ihr müßt kommen! Wir lassen un«
Gottes Heiligen nicht wegnehmen! Wir holen Euch,
Herr! Morgen seid Ihr sicher. Sie warten diese
Nocht mit den Pferden draußen am Wall, vor bem
Vurgtor. E« ist alle« fertig, ich habe den Schlüssel I
Der die Wachen hat, der Lip» , läuft mir nach wie
ein Hund. Morgen feib Ihr frei!«

Sie sprach heftig, daß sich di« Worte vor Hast
überstürzten. Der Mann nickte mit einem sonderbaren
Lächeln,

„Morgen bin ich frei. Ich weiß e«. Morgen
brennen sie den Ketzer."

.Herr. Ihr seid kein Ketzer! Ihr seid Gottes
Heiliger! Wir glauben an Euch, alle, da« ganz«
Land! Gott wirb die richten, die seinen Heiligen
verachten! Ihre Sünde auf ihren eigenen Kops!
Wir glauben, wir glauben."

Ihre Stimme, ihr Gesichtwar ganz Feuer, siebe'nd_«
Leidenschaft des Glauben«, der Hingabe, die allei
Leichtfertige, Niedrige, Schlechte in diesem unruhigen
Wesen aufzehrte und übelleuchtete. Dieselbe Leiden,
schast, die _dumps und wirr auf den hundert unt
hundert _Vauerngesichtern stand, die sich draußen in
den Olmlltzer Gassen Umtrieben,

Diese« Feuer, d<!« ihm »>e etwa« greifbar Wirk-
liche« _entg_^_genspicing, weckte in _dtm Menschen aul
einmal da« V_»wutztsein _bli Wirklichkeit. Wie e_>
auf diese« wunderlich», heiß?, junge Geschöpf da vm
seinen Füßen _bnumersah, kam in seine _Nugen «ir
große« Mitleid. Solch ein Mitleid, »ie es eii
Gestorbener mit denen haben muß, die noch lebel
und sich quälen.
.Mädchen, "sagte er langsam, „weiß! Du, wa« sie

mit Dir tun »erden, wenn Du Dich mit dem
ssetzli lll-g'bsl?"

_„Mit mir?'
Da aus ihren Knien hob sie heilig und hochmütig

den Kopf.
»Mir tu>' si« nicht«. Ich bin König Öltet««

tvchlei.«

,_Wa» ist ihnen König Ottotar« Tochter? Di«
Kirche hat Größere gerichtet.'

Er sah sie auf einmal mit einem festen Blick an.
„Die Kirche hat recht. Sie hat auch recht, wenn

sie mich lichtet. Nie kann nicht anders. Es ist da«
Teil, da« Luzifer noch an mir hat."

Da« Letzte holte da« Mädchen _garnicht, si« lachte
auf, ein «»wähle«, _schlllses Lachen aus d« Auf»
_regxng helllu«.

,Sie können leinen lichten, der Gottes ist! Gott
hat e« ja bezeugt! sott hat ja da« Wunder getan!"

»Da« war lein Wund«. Steh auf. Du weih!
nicht, was Du sagst. Sehe ich au« wie ein Heiligel?"

Ei stand plötzlich aus unb tat einen Schritt vor»
wärt« , soweit di« Kette ihm Raum lieh, baß er ganz
im Licht stand. T« hatten ihm da« schwarz« Ketzer»

Hemd «ngelllsslN, e« N>« mit Psütz«nschla»m bespritz
und zersetzt und reichte nur bi« zu ben Knien, daß
die Hage«» lnochigen V«ine zu sehen _waien. Di
grobe Kopf mit de« zerfurchten Gesicht, um dai
Haar und Valt wüst heiumhmg, hatte etwa« _Ver>
wildeites, Erfchreckendes in diesem Augenblick.

Da« Mädchen stand auch auf den Füßen u,t

starrte ihn an. sine plötzliche Angst packte sie, und
zugleich ein verzweifelter Trotz, sie brückte die
Hände gegen die «_rust, daß e« ihr wehtat.

„Gottes Heilige sind °!t in schlechter Gestalt
gegangen. Auch der Hochgelobte —"

„Ich bin ab« lein Heiliger!" schrie der Mensch
si« plötzlich an, „verstehst Du mich nicht? Hörst Du
nicht? Ich bin ein Ketzer, ich bete den Satan an —"

Er warf mit einer wilde« Bewegung die Nlme
_auseinande. und den Kopf zmück:

„_HliUg, heilig, heilig ist der Heu Lu_^is« —"
Das Mädchen griff plötzlich mit beiden Händen

h_mler sich an d,e kalte Wand, die Knie wa_«n ihr
wie lahm, e_« «tilgte sie in der _ttehle, daß ihi_«
Summe _glli_» ohne Klang Wal.

.Heiline _Iunaflnu — «dar« dich —"
Der Ketzer halte die Arme schlaff fallen lassen,

E« war einen Augenblick still. Dann kehrt? er sich
mit einer schweren müden Bewegung weg.

„Geh! geh schnell, eh« sie Dich finden!" sagte er
rauh, »oder »artest Du noch auf ein Wunder
Mädchen?" —

Unten vor d« _Turmpfoit« stand der L>pa und
wartete. El tlat vor Ungeduld von einem Fuß auf
den _andeien, sing mit seiner hübschen Stimme ein
Tagelied an zu singen, brach dann ab und Holchtc.

Auf einmal fuhr er herum, « hatte tappende
lasche Füße hin!« der Tür gehört. Er _liß sie auf
und macht« ein paar eilig« _freudige Schritt« dein
Fräulein entgegen.

Aber dann blieb er plötzlich stehen und sah ihr
erschrocken in« Gesicht. Wa« darin war verstand er
nicht recht, Z_oin oder Angst oder leidenschaftlicher
Jammer oder Scham. Sie »_ai ganz _blutlo_« unter
der bräunlichen Haut.

Si« _waif ihm heftig ben Schlüssel vor die Füße,
daß « an die steinerne Schwelle klillt«.
.Da I" sagte sie böse.
D« Iunk« bückte sich nicht, «« streckte nur die

Hand aus.
„Fräulein — Ihr — Ihr habt mil _veispiochen

—_" ftvtierte er.
Sie wlllf den Kopf hoch.
,,E« war leinen Lohn wert. Ich — ich wollte

ich wäre nicht gekommen I Ich freue mich, ihn morgen
brennen zu sehen!"

Sie wollte haftig volüb«. Aber sie hatte wohl
eine andere Antwort erwartet al« Stillschweigen,
Al« sie zurücksah, stand der große Junge und ließ
treuherzig traurig den Kopf hängen.

Si« sprang mit einem Schritt auf ihn zu, warf

ihm die Arme um de, Hal« und riß feinen Kopf
herunter.
,_Da — da — unb da!"

Z-vei, drei Ma! küßte sie ihn auf den Mund,
biß ihn bann plötzlich scharf in die Lippen, daß er
asschiie, stieß ihn zuiück und lief über da« _Gla«
und die gelbin Hnbstbläll« zur Hofpfoüe,

Der Iuntel, del wie angewachsen stand, sah _nui
noch, wie si« unter dem Tor die beiden ausgestreckten
dürren Altweiberhänbe der _Swatawa, die da wartete
mit blsliaer Bewegung von sich wegstieß.

Und diese« ist der letzte Tag nub die letzte Stund«
de« _Kchei«, der bcn _Llltan anbetet. Wer diesen

Tag unb dies« Ewnd« «>« «lebt hat, der vergië

es nicht unb erzählt seinen Tnleln noch d»»o», wenn

« einen _glauen Kopf hat.
De« Meister Conz und seine Knechte haben ihr

Lebtag noch leinen armen Länder unter solchem

Geleit vors Tor gebracht. Recht« und lm!« brennende

Kerzen, Kirchensainen und Kreuze, und die Monstranz

unter de« _Tlaghimmel voran, wie ,u _Fronlnchnam.

Aber die Kirch« will heute nicht _Tr°,_tel oder

Ehrengeleit sein. Sie ist nulÄMer

Auf und ab, ben ganzen Wegl_eix« P'le und kein

Eisen. D« Landhauptmann hat heute morgen noch

vor dem Bischof gestanden und da« «laue vom

Himmel geredet, um nur zwanzig, um ««' ""
Dutzend von feinen deutschen Knechten _durchzusetzen.

Ab« der Bischof hat den Kops geschüttelt. D_^ >st

dem _Iannowicz schließlich v«l _Aergel _w Tt'm»«

überschlagen: „So muß ich «»er «naden Wie«_,

für alle« zu stehen, ma« heute geschieht."

Sei« "Hiche Gnaden geht '"bst «_uter de«

«.goldenen _Tranhimmel vom Dom «'t d" a^"
Monstranz. Sein Gesicht ist wie ff"'«.

_^ _^langsam. Schritt für Schritt, und sieht »ich! «cht«

"'«""' 'inls _lebend _Mamrn ^«

3-B_^r_»
Nu!,en, _Auaen, Augen! _.

_^ «^ch_,

"V_^_fcho,
_^Wunder getan an _semem

H"K°^„,
_Z«

«_etze.
die zu _flmUß. d_>e P°_ss"> b« _^°_^ _„

_,_z„

tz_._jl.g«
soll er nn? _Got! hat «« _"'_°"_°' s

° _gH «och ei»_,
ist, Die _follen nu« ^«n, _"«"_« '"

_^ _^.,.^„
mal versunken _««d Hand °«'h" «««'>
_^_^noch größere Wunder tun °l« da« 'me - "_>

denen ihnen Hören _«nd ^« _lgch
'
z.«^ _^In all' diesen du"'_w Ap'_«" ""°

_^ _^."_»,«
und wühl. es. 2.e si«° alle °rM _««

Herrgott zu helfen b«
_A W"

_Mr '
wanen. Diese _Vauernmche« _An_^

_^

zettschriftenschan.
T>«_, Ut«««isch« «ch,. H»lbm°n°l»_schiif» f«,Ltteratuifteunde _(Hei»»lg,bli: 0_^. I _»,,, _«z_._uing_._r.Verlag: Egon Fleisch«! _« Co., Berlins. 8«)

Liste» N°»ember-Hefl: _Erxst ». _Wvlz gen, Da«
Famillenblatl; Josef »_ugnft Neringer, «_lbert _Gewer:
«. sloeff« u. a„ Li teraturgeschichten und Hand-bücher, 'Karl Wolfs, Einakter ; Fried» von Bülo»,
D»st°!ew«li in _Deutschlaxb. — Ech_» _h_« Zeitungen
und Zeitschiift«». — Echo de« »u»_lc»d««. — Echo
dcr Bühnen. - »»l,« »_x_^ige«. - Nachlichte». -
Voilesun8»chl»nil. — 8«l!_schrift«x N«Nüchnnunlt

»_erlischt««.
- Di« «»«»fi« «ton««««,, und <h«««ob«, _Ueb« d>« Begegnung bn Gräfin

Moxtigxos, mit ih,«n beiden _Niown, den sächsische»
Vs'xzen Georg _uxd Friedrich _Chlifti»», in «er
_«ächsiilb.«» Glsandtlchast in Münch«» am »z. (12.)
Olwber bringen Wime, Vlält« g„_iamre Meldungen.
Die beiden Prinzen, _zniel schlanlglNachfen« , blond»
haal'ge Nn»b:n im ül«» , von 14 »nb 13 _Iabre»,
trafen, »o» einem Hosbeamten begleiiet, um » U_>_^n»,g«n« l« München «w, maben auf bem Bahn»
Hof »_om sächsischen _Gesaxdi» V«lon Fliesen, de«
sächsisch« Konsul Wilmel«klisslt und dem sächnlchen
KammelheilN Gene «_lleuwa«» «. -Kr«ge»n empfangen
n»d fuh,tn »it d» _Monontm _hliren nach d«
Wohnung de« sächsischen Gesandten in _Schwabing ln
bei Franz Iosefftiaë . _Vte der _Nerichterslatte» de»
Neue» _Wlexer Tagblalt» bemerkt Hab» will, s«h«n
die Prinzen l«!m«weg« _s» «unter und _sorgio« drein,
»i« man bei ihrer _Iugexd glauben sollte. Ihre
Vlien«n s«!«n vielmehr überan» ernst, Ihr Betrag«»
ein »e»ig scheu gewesen. Um 8 Uhr fuhr Oräfi»
Montianoso, »om Hotel _Eontinext«! _kominexb , »>»
bei Wohnung de« sächsischen Gesandten »_or. Vi«
»ar begleitet »«» ihrer Tochter Ptwzessin Anna
Monika unb »««» _Boxne, von de» _Oioscheizoam
»»» Toll«»» «nd !tj»_er Freundin Giäfi»
_Fugger. N« »ss«»«n «iltleren Fenster b«l
I« «_rste« Stock g_«l«g«n«l Wohnung _oe»
Vesaxdte« lonnt« man vorher _Uiedeiholt die beiden
Prinz«» «t«_altung»noll _hixnulsch»u«n sehe» in bei
Richtung, von bei der Wagen mit ihrer _Mutte»
tommen mußte. Nl» der W»g_«n »_orfuhr, _entftieg
ihm Gräfin Wont'güos» , die in _Ichwarzer _Tmlett«
ohne Mantel, n»_l «it ein« Hnmelinboa nm b«
Schulter» , gekommen war, Sie »»»de »»» de»
Gesandt«» , b«_r fi« i« Vestibül _erwarttte, mit H»»d>
tuß a«grnßt _uxb eingelad«» , sich llber die Ire»»«
«it ih« in den _Emps»ng»_s»l»n z» b'z_eben Ih»
folgten die übrige» Damen unb Prinzessin M««_ik».
Die Prinzen sollte«, d« V_«l«bred»ng gemäß, _ltzrn
Mutt«l bi» zu» Im« «n!_z«g«»gehen, liesen ihr _abei
all jene die Tu« de« _Sqlon, öffnete, ln diesem
Augenblicke d«i ganze Zeremoniell _neizisslnd, stürmisch
entgegen, fi«len ih» beide gleichzeitig _unte» Lchluchzen
»» dl« Niuft und um«rmten und küß!«» sie. Da»
Zusammensein be_» Gräfin «it ihren Sühnen _danen«
,»«l Ltu»dl». N«n_» »«ließ sie die _Ges»»b«s!i»ft
mit ihrer Begleitung und fuhr in la5 _Hoiel zmüll.
De« Gesandte zeleitel_» dl> Gräfin zu« Wagen. Da»
»_or bem Hau« angesammelt« Publikum _bezMie sie
mit h » ch» _uf«n. (!) Li« «»hielt auch ei«» Str«»_ß
Nelken, Man «e_»lt« ihr di« inx«_re _Neweguxg an

— »«ch«ä«t«n «_nf «_chnlhiinfe«« 3» b_»_r
Z_eilschrift „Da« Schulzim««" wirb mitg'teil! , bah

««« höhere _Mabchexschul« in _Lharlottenburg _«m neue«

dreistöckige» _Gebaud« _«_lhalten wild, dessen Dach «m»
botamschen ««<«« erhalten soll. Da d« Gartens»

an««!«»! wird, baß « i» _«_IliH« Höh« mit bcm F,h_»
_boden d« Z_eichensaalei liegt, kann _«l _g'_e_^z_' _tig _tur

z«ich«r_>_sche Zweck« au«_g«nü<,_t _w«ld,n, _»»ch l« »«'
wegunglranm soll «l dienen. Dies« Neuerung erscheint
umso beachte»»»«»« , »l« bi« D°chr«uml!chteu«n der

Schulhäus« in d«n m«>ft«_x Z«»«n fast ll_an, anße»

!N»ludm von Ndo«NtM<ntz um! ln5_ent».

3» I»»»n»e:
In >NO»H in dn _Expedition
D°»!f!»tz 11/iü_! in «r»»«'
bürg: Th.Lange; m_Namst«:
»,L«itl»!!l_;inIur<en>(D°rP»t)
I_Andnioni i» ««w«
_(Dünolu!^ : _L, I»!e_«; i„
Fellü» : O. Sthürmann_; in
_K»»u«nbn_»,: _MngaitMihilch
» «»ll>in«n>: Ferd, V«ft
h»n,'fche Buchhandlung', m
«»»»«»: _limil Stein, Ichicib_»
malrriallenhandl. ; inLems»l
F. lB«gol>»«, Buchhandlung_;
l» «»»»»: «i. «. _Zwmxi_.
>n«nn, G»tU. l>, _Meylii in
»_Mton: _Fni. Nesthüm'Ichl
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Odessa: Anusncen«Exp«l»UlVN
„Vüiwl"! I» P_»iml«: E.
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««nützuxg fteh«n. F_2_i Siädt« , »o ja t« _Giund
weift s«hl t«u«l ist unk stl _Sckulhif« und -gärt«»
nicht viel Platz übrig bleibt, scheint die Anlage »»»
Dachgärten auf Schul« _s,h, «_mpfehlenlwnt ,u sein.
Solche Gä,t«« haben noch den Vorteil, baß Sonne
_ulii Lult zu ihnen »«gehindert _Zullitt haben, »»« bei
Schulhösen oft nicht «der in ungenügendem Maë bei
Fall ist.
- «n «ertwürdig.« »_xperiment. .Pr°-

f'sf_oi _Naiclur,, em _Halbniggei von _Iomaila, hypno-
tisiert« in NWMn u« _«wn z,oh»n Ge_^_llKaft _1«w« _!
Frau uub begrub sie _soda«» acht Fuß unter der
Elbe, «_r eilläite, daß._, fi_« 8 Lag« w de» Eide
lassen werbe. Noch die!« Z«it »eibe _sse Io frisch
unb _gelund sein, wie je zuvor. »I» b!« Nachricht
o»N dies!« _Vorlommni» l« «ingfton b«kan»t ««de,
brach ein Entlüftung« ft«m »u». Der .Professor'
_w«ig«»t« sich, d« F,_a» ni«d«i _oulzuziaden, ehe 8
Tag« _vnftiichen »_aie«. Schließlich aber grub «i sie
au», nachdem 104 Stunde« »erstlich« »a«n. D«
Flau hntt« l» dieser Z«i» acht Pfund °» ««mich,
_oerloren. _»_Professo, _« Nalclay erbietet sich _j_<_tzt,
ander« Personen zu hypnotisieren und zu _beelbisse,
hat aber bi»hel leine Liebhaber gefunden.

— »in «chre«en»»egi»e»t in T«« Frau-
e»eo. Ne» den lagen de« Libbeben», da« im
«_pril V«n Franc!«« m Drummern legte, ist die
Stakt am goldene« Tor «er Sammelpunkt alle» Ver-
biecher au» den »«stlich« Regwnen der Vei«in,gt«n
_Slaalen _genoiden, die auf Leute »««zogen , da sie
dam» rechneten, baß bei bei _heufchenden Verwirrung
die L _cheihelllotgan« zu s«hi »ndei««_,t,g in Anspruch
genommen sein düifte». Trützbem Nürg«_rme,s!ei
_Sctmitz zu »_ledeihollen Malen bereit» durchgrnfend«
_Nenberungen _>n den »bnen Kommandos!«!!«« der
städtisch«« Polizei o»lge«o»«en hat, so _,ft doch die
Muffe de» Gesindel«, da« ftch In San Flancilcv an-
gesammelt Hut, so groß, büß ««trotz aller NemühUügm
der »«holden nicht _gllingt, de« _Velhrcchntuin« Ht_»
,u werde«. Seit d«, _Goldgrabeilagm von 1848
hat noch nicht «ine berartige Unficheiheit fü_» Leid
»n» Leben in San Francilco _geherischt wie jetzt.
Offener Ltraßenraub und verwegene Einbrüche find
an de, 3_age«oldnung, unb nach 9 Uh» »_denb« wagt
sich laum j_.mand auf die Straße. Die Theater,
Hotel« und _Reftaulllnt« «_lliben dadurch «norm« V«r_>
lüfte, und <nch die Straßenbahn hat «ine» erheblichen
3_lu»so,ll zu veiznchnen, da ihi da» _^'cachtgeschäft _fost
_villig verloren geht, Infolge dieser Zustand« haden
die h_ervoiillgenlft«» Geschäsllieut« auf Unräten de«
Nüigeimciftei« »in Vig_,lan,-ll°_m>ll« _gebilbet, da«
eine »»zahl Bürger °l, Spe,l»Ip»l,,ift«»
w Dienst geftell! hat. In stark«» Patrouillen
durch,ilhen diese _fr«iwlll!gen Poll-
,ift«n . di« mit Flinten _lxwaffn«! sind, die
_Stabt_, unb weh« dem _Veibiecher, den sie aus
frischer Tat ertappen_. Man will _s» scharf »i« »ig-
lich _g«g«n da» Dllbejgefindel _volgeh«,, um die V«r_»
büchll dazu zu v«la»I»ff«», die _Ltadt zu räu»c»
und ihre uneiwünschte Täligleil unter <>nd«l,n Himmel«»
ftlichen »ulzuübe»_.

Venutzu« g«-Qrdnn», de« ivoll«bi>»Ii,<hel

Im Uachlt«hend«n bring«« wil di» wesentliche»
Neftimmungen d«l,_venutznng«»rdnung' der _Nigaschen
ftüdüich«» Lesehalle unk offenllichen Vlbli»lhet an
de, Lck« der Vrun»«»» _u»b Gerlrubstlaë:

ß 1. Di« L«s«hl>ll_« und d,e »>! _ihi vel-
bu»d«ne _Vibliothel find gelffn«!: »n b» Wochen»
tage» ub«ndl «»« 6_^-9 Uhl, an d_«n B«»ntl»gln
n»<tm>!tag» v«n 1—b Uhr.

ß 2. Dei Zuliut zur L«s«hall« f>«h! u,enlgelllich
jede» P«rson fiel, die mindesten» 16 Jahn alt ist
unb da« Nicht t«_, «brigln Bes»ch«»d«n »uf nnge-

s_llrt« Venutzu»g doselben _nich! bellXrächligt,

ß 5. In der Lesehalle ft«h«n für di« Ve»_uf»»g
,n Oct und Stell« >»r Vllftg««: _1> d« 8«iwr,g'!,
und «"gebundenen Zeitschriften b«l _Llsehall«; —
2) bi« «üch_er und s,'b!,»b_«n«n Zeitschrift«» o»
_«lbliothel.

ß 4. We, die >» dn L«_fehalle au»gelegt«n

Ze,_tuuz«n unb Z_eitschliftl» l«_sen »,ll . hat d_,e'elb«n

selbst zu nehmen und sie nach g,m«l>!em «»_brauch
<m iüren Platz _»urückzustelle«, - N,,m<,>,° de»,

gleich_^ itig mehr al« _«_,« _Zeitig «dtl Zeüschllft _stli

sich m Anspruch _mhmen,
6 5 Wer «in «uch lUl» d_«l «_Mwthtl i» b«

Lcichall« zu lese» »ünscht, hat sich de»w««en an be»

P_^bliolhela» zu _icenb«» unb «hält _balselb«, _rachbem
c_^ «ml« V«ft«_Ii» e>tcl nach »«»_liegcndlm Formula,

,lu«l«füll! hat; nach Nüclgllbc >««_LVuch«« erhält «l
^«» B«stellz«t>«l .iUiücl. - .I»«.,g«»iwlch!e «uch

lau» _cmf Nnsuch«n «ine Woche lang der Benutzung
b«» elften Vewnb«» in bn _Llsehall_« »«_ibthal,««
»lrde».

8 6. Nie Bücher de, _Vidliothel »erde» un>
entgelll ch nach Haus« _vnllehen: ») allen Pelsonen
die in R,g» einen Haodell- ober Gewerbeschein gellst
haben, ober hie, Hiu«besitzer, Fablilmeifter, Kom-
munal» oder _Staat«!>e»mle find und eine» Nachweis
über ihre _Perilnlichleit erbringen, _belglelchen
alllnbemVibli° lhllaia!««»satzfäh>«
und _eisatzwlllig bllannten Personen;
— b> all«n i» Riga »nssssigen Personen, die e!n«n
_Oarantieschcin einer der unter,»_'bezeichneten Pel-
sonen beibringen. _Folmulare !ür _Garantiefchein«
weiden losl'nlo« von der »_iblioib/l _verobsolat,

ß ?, _Nachbcm die Pel!3nl!chleit tc« El,tleII_,el«
ober de« Galanten festgestellt worüen ist, hat dei
Entleiher sich auf «ine« _Nlanlett schriftlich zur Ein-

haltung der _Nibliolheloidnuug zu verpflichten und
erhilt _solllnn eine «_ummerielt« _Tauschlarte. Die
»u»gabe der Bücher «ach _tzans_« erfvigt nur auf
Vvlwei« der _Tanschlarte an die auf de, Karte
genannte Person ober an die von dieser bevoll-
mächtigte Person.

_j. De« Kurlündisch« Oeuet«lg«u»»e«»^««
v, _Vbttmanu l>»! _gester» an» _Peteiidurg in Riga
«in und begab sich heule _Vorgen räch Milau.

Z«« «ez,ll«i«fpelto_« de« »ig«e« iiehr-
beziit« ist d« Vlielior der _Mitauer _Nealschule
_lalmatsche», ernannt morden.

D« ne«e»«a»»t« liünigl _Schwedisty«
Gizetonsol _Heri _Larl Espe»! so», >st « stein in
_Rwa _emgetrofsen und hat beute die Verwaltung del
_Zltivldischen _Vizelonsulat» üveinommc».

_j. Da« K_»ieg«_geilcht in Uign _uerbandelt«

_geftei» _^e N, !wg« g,g_«n de« Ed_«_lmi>«n de! _KoNno_»
ichen G»uoei>,_emenl«, een 34 _Iah_^e allen Roman
Inaschlewitlch wegen Drohungen. Iwasch-
lewilsch »a_» cun 18. Juli c, in _angelrunlenem Zu»
stnnde zu eln«r Polizei-Voldatenpairoulll« i» lu
_Nilensliaße _gegargen und hat!« zu «en Tolüaten gesagt:
,_Wa« stehen Sie hier? lebendig l«mme» Sie so
Nie _s« »ich! von Riga sm>! Sie schlachten ja «ui
mit dem _Reoieiaufsebei _Weibli_!" AI» er darauf
_oeltzaslet und k_« Polizei übugtbln worden war
hatte e_, gesagt: »Ulli, Vie »ollen w Niga _ebinfo
wie in _Mo«l»u «eifahren? Nein, — Niga isl lein
lüllllau! tz_,_ei wild »an Lie sämtlich _lotschlagen
und nicht ein _einziger wild von Ihnen lebendig fort-
lomwen!" Zugleich hatte ei gesagt, tai_> de: Neoiei-
aufseh« _Malllchanvm gelötei melden müsse, »eil «i
ein Fllluenzimmer gelölet Hab« Bei der g«g«n ihn
eingeleitet«» _gerichl ichen Untersuchung stellte _Iroasch_»
l_ewilsch sein« Schuld in Ub>el>« unb _behaupiete, ganz
ohne Veranlassung _vnhaflel worden zu sein, _Uebel
ihn »«de» llullünfte «ing«z»gen, nach denen er sich
all Vagabund ohne _Nrb«>! unk beständige _Nennung
i» Riga _herumgeiiieben hatte, woraus er aus _Gruuo
de« Paragraphen 121 de» llrinülmlsüafgesetzei dem
_ssrieglgeiicht übelgeben wurde. Vor dem _Geiichie
fungieite _ai« sein Velleidige_» der oertidlgl« Rech!»»
_anwalt _Schablowily,

Lo« Gericht sprach ben _angellagt«n Edelmann
Roman Iwa!chler«usch wegen Mangel» an
Vewlisen fr«!.

_^. V«»»_chun« der «igasche« N«hnl,»se,
Veit gefte»» Nbcno »erben beide Bahnhöfe oon
Wilitä_» streng bewacht; wie verlautet, befürchtete man
3lu»schreitunaen.

Ueb«<»ll «>f einen Sch«tz««nn. _Al«
gestern nachmittag, um ^/«4 _Uh», »er in bei Kalug/«
_sche» Straße p»st,_erte _kchutzmonn _Iiiool _Ltrohi einen
_lanbalierenden _Netiunlenen _oerhastel« und zur Neoier-
wache führen _wollie, machten d,e _llump ixe de« U re-
tieiten, ? an d«l Zahl, Miene, de» Genossen zu
llfitien. Da die _Wainuogen de» _Schvtzmanne» nich!«
hallen und «« Dlänn«, r,on ihrem _VailMcn nicht
_a!,!ießm, g„ff ber _Pol _zisi zu« Renolü» und vec-
»undele eine» der Angreifer durch einen Schuß am
Fuß. Nu» ftü'zien die Kerle sich gemeinsam ouf den
tchxtzmann, verbmderlen ihn am wetteren Schuë»
entrissen ,h« denSäbel und _schleudert«, ihn, üotz_^cm
el Nch aus» muiigs!« du-H kch_^_ge nchite, ,u _Booen
w»»»»f + ch» durch 3äkl!h«b_« an d«l _Haul> und
»m ll»pf verwundeten. Die durch den Lchuß alar-
mierte, sofort h«ibe„!lei>!>e Polizei _bega,i> die 8
_Davoneilenden _eoeryisch <u versolg'n un!_" «_j _Ztlang
nach «>n,a,«r Zeil, de» Ve_'wUüdeien und zwei l«««i
Oenoss«» zu r«ih»sien. Lei _nermandeie Schutzmann
Slroiil »Mb« in» _^illbl-Nianlenhau» _gelchafsr,

b, P,ol!»««<io«cn mit der U_<b«_cschrist_:,Un
all« Nelüllen" wo den, nach b«l N_>qa» _Amise, >>> den
letzten lagen da »erbretet, wo die N<li Uten oeil'hien
Nach »ifiät!g«n _Schimpsereien a»f die Selb,Herr»
schuft, die Siraferp'düionen und ben bli'ben Nehor-
sam der d»_nlle» illüss- wird den >»! gen _Leut<» del
Nat ?il«ilt, sich der MiwäipflM mH! zu e_^lzieh_^n
s«_nder» wählend _dez _lieoi _e« sür d'e _^o<ialdc!»llll»!!<

> zu »_irlen, Die ben _Relrmen erlei!_,«» RalichlHg«
end«u mit der offen«» Huffoid>>iung zu M«ll,_i«ien
_»lkllcbieß! all« Feinde der Rcnolulwn und alle
_Epione.'

>i» unterliegt wohl _leimm Z»»«_:Iel, daß diese ne«
Hetzerei ebenso _eisololo« vcitpllen »i>d, wie dei
von den hieNgen _Eozlllldemo_^_atei! »_eldreilete W,»
böiger _Ulifrns.

d, P_»th»eseu, Die b«>«u»gebt, ber Baltischen
V»,l»z«>tuug u»d dl» Darb« hat»», bem l_<eed>>»
zusolge, gegen diejenigen, die die Ko, _stil»»»» oniger
_Nummern der genannten Ic>tlchi,fl«n _vela»Iafzte» ,
eine Klag« auf 3chadene»aß anhä«g,g _gewachl_.

Die Nr, 2 de« letiüchcn Journal«._Nilhli'
(heinzelnlänner) ist loi>si«zer! und d,_« Herausgab«
b«» 3»_nr>lll» «_iboten.

Umt«en_»hlb«ng Der _Rigafch« _Kollesponden!
der _Wo«_tauer _Nussloje _Slowo _telegrapbiell _semem
NlH««, dich llll« 1,4 FHbi'<msV«!<»« U'z«» «,nM«h»
lich den Uelleren _Fabrilinlpelioi G. ?y!on, für _,hre
_Zugeblliglett _znr _Kaoettenpallel ih» Umt w«ld«»
niederlegen müssen.

Diese _Nlchrichl scheint wohl fehl dtl Veftäiigung
z» bedarf«». Un» ist hierüt« noch nicht» gemeldet
worden.

_j, Verweigerung eine« _Vesnch». I«i, der
Kailelalxschln l_^emeindejchule wohnende Johann
Rudli! u»l> sein« Fiau Mai!« hallen d«n Herrn
Licl_^_ndiiche» G«uvei»«ui um die _<_irl«ubnil _geketeii,
bi« Leiche ihn» von d«r Elcafirpednion _erschissmen
und <nn Ölte der sx«tnli»n _vllgrab«n«n V»hnc»
Peter _Rudfit _»«_izugiab«» und auf dem Familie»-
degiäb»_,« in _llilc» zu bestall,», jedoch find sie nnt
diesem Gesuch abgewiesen »«llxn_.

_^, In _V«_che» gegen denlettische« Vch»«>
spiele« Nubo lph »«_hising und _Iohan»
G n _tter ist »_itzuleilelle«, büß die von einigen _Zei
tungen _veibreitete Nachricht über ihre baldige Ne-
frliung au» de» Haft falsch ist. V« ist in del «!n
klage gegen sie wegen Beteiligung bei der _Ermordu»!
Niram« u, ». nur die _Vorunteiluchung beendet. Sie
«erden aller W°h _scheinlichlelt noch, dem Et, Petel«-
burgel _>3_eilchlth»s »_ur Nb»lleill,ng übergeben weiden

b _Vi«e H««<s«chn«g i« „Hoffnung»
Verein" >»mde, dem _Niedr_» »_usolg», om 14, Ott
12 Uhr »acht« von de, Polizei und dem Milüär
_oorgenommen. E« »u»de nach W°ffcn n»b illegaler
Lilellltur _geiucht. Da an dem Nbenb in bem _ge
nannte« Verein eine Ausrichtung _stattfand, mußten
dl« Vorlrige während der Hau«Iuchung unierbrochen
weide», 8uch bie Gäste, belvüder« die in _ro!e>'
und blauen Hemden, find durchsucht ««den. Di«
Hauzsuchong ist auf Grund einer Anzeige, baß im
Hoffnun««v«ein _polilisch veldächtig« Lcut« und a»d«e
dunkle El-meüt« neilihrcn, vorgenommen _woiden.

b, Die _Iimmellent« haben «_ack Schluß der
_Vauiaison mehrere Versammlungen abgehalten, »»
denen, wie man dem B«_dr>« _belichlet, _inbetreff d«
Wininarbetttn die _nachstehenden Neschlüss_« _gesak
w»»de» sind: 1) im L uf« d_?_3 Wml«>» dei d»l
1V»>!ündig'N _Wiltaa_^pans« z« _veiharrer, ; 2) nu
»älirend de« laq'llichi» zu arbeiten; 3) die ver_»
säumten _Slunde« nicht »dzu»rb?i<en; 4) süi alle
_Bauten _Lvl>ni»!cher zu _verlxnaen ; 5_^ _Nltaibaibe ten
nicht zuzulassen. Indem die _Zimmerliuie die obigen
Flliderungin _nerileten, hoffen sie auch bei den
kleinen _Wmi_«larbe_>t«n ein«» arökeren Verdienst für
d!« Nrbe,t« zu »lange«, D'» K_^m_^c dcrZlmme,
lcute Hot an de Gen!>_ffln de!«r _Pr«!ejsi»n di« Aus
_sorderung «_riofs«,, d,_e freie Zeit zum Nu«_bau _ber
Olgaiisotion ,u _benutzen, um im nächsten Füibjadr
zu einem giößerm A'beitslohn »nl> einer lü_^_zeien
_Nrbeits,«it »>l lommen.

Veftrafte «_iinbe«. Nm 18, Mal,, gegen
10 Uül _adend«, überfielen drei Peiionen in der

Schl«ckfch«n Stlaße den Bauer _KaNmil _Lchembe
und verlangten die _Heiauigabe von _<3elt_>, Lchember

zog seinen _Nevolner au« der lasche und gab auf sie
einige Schüsse ab, »»rauf sie fortliefen. Er eilte _wnen
nach und _«rgriff bcn ein_«n, in welchem der 20 Jahre
alte Bliuer de« _Swenuanschen Kreise« Union _Milulan
_iclognolziert wurde. Bald daraus wurde auch bei
and««, der Bauer de« _Golkingenschen K eise» Pe!_e?
Dinte, 20 _Jahre alt, »erbauet, aber ihr drittel
Kiimerabe, ein _._Ndolpl,_'.ist bi« jctzt noch nicht auf-
glsunben mordln. _Mikulan gestand sein« Schuld
wäh enb _Tint_« sie vollständig ableugne!«, Vie wurde'
dem Rigasche» Nez!ll«_g«»icht zu, NbuiteilU'g über-
geben, »«lchl« sie zur _Gesingnilhafl «_us 8 _Wonnie
»«Utteilte. _z> —

_G<« Usurpator. Der _ssvmm!« bei _Bieibu_^e
von Stauer in t« _Kaiselllchm _Garlenftra e _snd
_Nr, 10, b_«r Vauel Na»! Grußmann zeigt« an, das
gestern um _V>_5 Uhe nachmiüog« dn' tog»v0sher
_entlassen« Nommi« Jahn _Leepin in di« Bi'ibude
g_^konmen sei, den Oiaflm»»n an die Gurgel gep_^ck
und ihn _vv» seiner Stelle hin!« ber Lette hervor-
geznil hätte, worauf er die Nasse „krochen und an«
chl da» Geld an sich _genommen habe. Schließlich
_HH« «l den _Grahmann »u» der _Nierbud« binnu«
gestoßen und die Tür _hinier ihm abgeschlossen
L«cpil_> wurd« v»haft«t und bei ih« fanden sich
1 Nbl, 7 «_op.

Zu» Feie« de« «efo»«at«»««fefte«. da« _wl'
_woruen begeh«n, wird «>»« bei,_llchlliche Anzahl _hicfigel
Kaufläden, bereu Vesitze_» _be, ev°ng«!ilch-lui°,er>!chei
Ko_^_flssion _o_^_gehlren, d« Veilauszlolal« geschlossen
hallen, ein _Verboten, da» nur zur _Nachatzmunz
empfohlen «erden kann. Freilich leiden wir ja an
einem _Ucherschich an Feieliagen, indessen «rsch«',n! e«
demlonl«_slill«u>n S«Ibstb»wußls?>n angemessen, an
diesem _hochbedeuliaml» lulh_« _ischln Feniag« si«>wM!_ss
zu f«iein, nachdem letzt»»» an so _oielen Tagen _auj
pol,ze _liche _Vroidnimg geschehen ist.

In »er _Lulherlilche wirb Herr _Pasto_» _Clee»
mann morgen uinII Ühr die _Festpredia,, balle».

_O»»s, _g«»»gIm_Molien - _Dialooiffcnhniise
finde! n_>v en, im _Anschli,_ß an _do« Neflllmlliion«>el!,
<^a« zur gei?otm!,ch!» Gol,e«_bienstzeit um ll U_^r
io:m,!!_'«« glf'ieil wc«den s»ll, die 2u»!egüuiig der
M>!s!0,>«>_chweftel durch den Heil» _Nenerulwpei!
i_^'ir_,_» _! !?n Tu Gaehlge«« stall. _Kollel!« _ssn d»
U„!«!<,l!ßunq_«kasse.

_DeulsHer Fianenbnnd (Lektion Nct-
st _a«d,> _Ta» _Konzer! nm 14, l)tl»t,el >«
Tchioalzhäupie'sall! d»< lrfieulichcr»e,se _du Nnb ick
«ine _nuzoerliii_/fe" tz_^usl«. Mit leb!-af,'em _Inlil_._ssl
na!>m _diiG P_^i'iil_^m _c»e _Dalbimgun«» der jungen
K>,_iis!!»t!»>!»n e»<g/g«n, die in so l!ebln_«w<!!b,gei
Weis« idr, _«_luns! in den I!«»st d«r pairiolischen
Nach« g,f!ellt h _lten, Allen , di_« zum glücllilei,
G<li»acn d«» Nben_^_i be>_czetrag«n, sei hilrall b«
wälm»_,« Dant ge'aq! Den Klinnle» Innen und b m
P ublikum, dei Neselüchast _ber Schwarzhäupür, b!«
lxn V,,al freundlichst IxwMigt h_^_itic. Her « P,
Nlldi',_er, d«l nicht nur ben schönen Flüge! von
Viemwoy u. So,,« lllüenll,« ,u, Verfügung _gestell!,
_sonbrr« auch >n liebü'lwürbigftel W«>!e den ssanen-
_»_tilunf übernommen hatte, ben _Ncdaltixnen der
Nigaschen _iXundichl,_». Döna-Zeitung, R!g»«i Tagebl,
und der Nal!i!ch«n Post, die durch _Nusnalime _^oon
Lolalnot'l_^ n unb lZlNiäßigü'g der Ir,s«l>i»l,»l»_ften
da« Unternehmen _gesi_:»!» hallen, sowi« dm Filmen_,
die dlüch Vewäh'uiig »on _Rabatt geholfen Hab:,', die
notwendgen Unkosten _velNnger»

Ti« Vrullo«>« nal>ml b«!v«gt 751 _RU, 6l Noi!
Die Unloste» für _Mrulln, ««_bienung , _Druckloften :c
_beilag«_, 9« _ssop, 4« «_lop,, solaß bi« N« n«!nn»hme
655 Ml, 21 Kop. beträgt

_H»r _T««pfel-«koll_>fi»» ««f der Dün«
erhallen »li vom _^ch,_fser _bei _.Hno_» , tz«rlnKaplan
Kunoth folgend« Mitteilung:

Die in Ihrem Blatt gegebene Darstellung de«
Vorfall« erweckt b«n Eindruck, all ob bie .He »"
den Schlepper VII, _angeraxnt habe, taisächlich war
da» Gegenlcil der Fall, Die mi! «in,H,dei Ucitauten
Schlepper hielten _lroP _unser«^ Signale _tlosequent
und scharf link«, fobaß ich, eine Kollüion befürchtend,
mich genötigt sch, ebe'fall« I,»l» ,n hallen, zu
stoppe» unb _Oegendamvs zu _g«ben. Hülle, _nu» die
schlepp«? d«n Vackb°rd-«ur» beüxhalle_» , so wäre»
wir vielleicht noch glücklich ane«»nde, oo<beigelo«me»,
Liatl _bessen ade» machten die Schlepper au» mil
unbekannten Gründen plötzlich «m« W«,bung nach
3t«u«b°,b, u»d Schlepper VII. lief be, .he,«,_» gegen
de» _Eleuclvordbua, unb b«sch»bizt« fich «n bem d«,t
hä,ge»den,«r,l«,.gleichzeitig b«_, ._tzn»' «i» zi_.la ein
c_:»»bl!Ufuß g,«ë» Loch in b«, «ug ft»ënd. Ich

b«haN« «ll vor, Vi« °,n _lx« Relnltat d« _Geiichl,'
»«ihandlung in Kennt»!« »u s«tz«n.

Vo« Ehef de, NlgaOrel«, «_isenbah»_, i_»

dem Nigacr Nöiser,°«omi,« _solgende« Schn'ben _oom

IS Ok ober c, »nb Nr. 9241 zugegangen: Anläßlich

de« wir am 13. Otiober c, «üb Nr. 1434 zuge_.

_gangenen Schreiben«, beehre ich mich _milzuteile», daß

von _mi_, auf bei Wa»nft»»i°n N<ga di« _Nnordnun_?

_gesoffen lft, di« Schuppen füc di« »_are»_au«gab« b>«
5 Uhr _nachrniltag« b!» zum 31, _Oliober offen zu
«alten; weit«!-« Unordnung«» _werdln Ende _Oliobn

g«t'offen »erden,
D,e erste Voll<votfttll«ug de« Deutschen

Verein» ,m Sladüheater brachte genun »Götz von
B«rllchtngen ', Da« völlig besetzte Hau« trug

_offenba_» de» lluffühlung ein _ehrliche«, gläubige» In«

_teiess« _enigegen, da« sich nach den Aktschlüssen in m«ß_>
v°ll_«m Ve,_sall _Lußeite, _Nbgeseben von der _durchau»
loben«werte» _Tarstcllung bei _Titeliolle durch _Henn
Rücke« ,kann dn Guß der _Gesamiauffuhrtmg leider

nicht _a!« »uichau» schlaclensrei dezeichnet werden. E«
darf in diele,» »«l, ß>ohl die Hoffnung _au«_gespr»chen
«erden, daß die nickste« Voll«v°_,st«llungen. deren all-
monalllch e"_« _statifirideli soll, in lünsilllisch voll-
«ndetei und _abaeiundeilr Oe!?»!l von stalten gehen.

Der 2 _Theatervortrag, den die L>l_«l»!ur°
u,d Kanfl-Vetüvn de« D'Uischen Veleia_« ve_^_anftalie!
findet Montag, ten 23, Ol,obel, 7 Uhr m dem
freundlichst ,_ur _Ver,ügung gestellten Saale del St
Iohannii-Gllde _siait _"il»_ß O,i. Sclliock wird
»in« _LinMiuno, in Füllst II, beten. Da dl« ge-
samt« Fll>.!!_ira_^,ödi« in unser«m _Sladitheate_» l>alö zur
Huffüiiiung _gelangt, so gilt «» auch m da« _Ver_»
stänon,« de« schwierigen 2, Teil,« _einzudiingen. Dazu
soll der _Schrcnclsch« _Vortrag d-encn, D« _Emtritlwill
wicb«,l<« jedermann _beistehen. Loch »erden freiwillig«
«üben für die E,nchtung einer Schülerwerlstälte i«
Riga sehr erbeten.

Nn_« de« »_ureon des «t«dttheaters wild
un« m,!getei!»: Mittwoch un» _Donnerltag fi»d«n b,<
ersten _bcide» Nufsührungen del _hislorilche» Ehalaktei-
nide» _.Lutber" van Nr, _Otlo _Dlvrien» _ftatt
Freitag — Ätoünement L 15 — gastier» H«rr Paul
M«i«r vom Tt»!>lch«at<r in _Viemen <lI«,Loh«n-
grin_' , Sonnabend, wird, allgemeinen Wüsche«
lmlv'lchind, Goeihe» _.Egmont," noch «_inmal l»
l>lwen _Pieiien zur Aufsühtüng _gelangen; »_btns«
»i:d am Ovnntüg Nachmiitüg b'Olbeit« musikalische«
Lu«spi«l _._Fllluto Solo" unb _Varney« Op«re,t«

.Die _tleinen Lämmer" bei kleinen _Pieisen
ÜU'glsÜhlt,

_«_ericht _ie« Theotelkomite«» de» Großen
Gilde über die Verwaltung de« _Stadttheater« für
die geil vom 21, August 19N5 bi« zum 19. _Ma> 1906
,18, Verwa!tuna«i»t!l,)

Einnahmen:
1 Tazlze-nnahm »om 21. _Rtl. «.

3lug. di zum 19, _Vla! 154404 85
2, _Lheckbilch_» . . , . 21140 31
3 Glilanieo-Lh'tlbüch» . 56,2 72
4 Sckölcib,lle!t« . . . 5519 «5
_b. _Pllsonenabonnement . 7l95 — Ml, «.

193871 93
6, Nbiiab» «on _FreiMliten

Büliüenmitglieber . , 743 1s
7_, V°rve,l»uf ....2904 80
8, Theuterzeltelpacht . . 400 —

»9. Theaterzettelveilauf. . 816 0»
10, _Garderobepacht . , . 480« —
_11, Vüffetpacht ... 100« —

_106S4 01
12, Zu, Tilgung norgetrügen:

vrn der _Ga,d«l°»t . . 3800 —. . «Mvlhel . . 120« —
_» , Armatur, Re-

quisiien, Musil»
Instrumenten . 1000 —

vom Mobiliar . . . 300 —
6300 —

13 Wehi'ahlunge« der Garanten an«
dem Tliennium 1902/190» . , , 1729 80

14 Zuschuß b«_r Güron!!!, und d« Großen
Gilde . . , 41336 92

2_K_2UU_2 «6
(Fottletzung folgt)_.

Z ur _ltonzellfoiso». Vor einigen lagen machten
wir un!ei«n _i!«<lin vi« un» n,l dem _Burea »
««ldne» ,rg'g ngene _Zuteilung, daß un» sül die
nich,l« ^?it e>n be>», _derei Konz _ri,e»_utz _benoisiehe,
— ein >l»»z»N der P»„l«i ßoei_^_tei 6« _enueert,
<Iiu»!rumeut» »ncilüi» Wir ersah,en nun heul«, daß
di'ji« i<O!!,ei> am 8. Nooember im _Geweiblneicii_,»_-
_saalt f!°_t,finden und duß da« äutzerft i»l«r«ss_^nte, au»
alten _Oiigmallo«_posiiio,en _begehende P ogmmm in
den _nilchnen lagen veröffentlicht werte» wir». —
_3»t>a<!n können wi, unseren W»_ftlsl«unb,n die «i.
f_relliche Miüeilung machen, biß Joseph Lli»
»in»_li, sei! Jahren dei Liebling _uxsere« K»n,er!»
_si_^_blikum«, am 13 _Novcwbir, im _Gewelbeverei»«-
>!,llle «wen Klavierabend geben n>_irb. Wil wollen
«me schon _vcrlnien, d»h lich in dem schöne,, P,,.
_qramme die WaIbs!ein«L»„ai« von Beethoven , bi«
Ärabllke von 3chum»«n und d<_r M,phi l«-Wo,l«i
»on Ll»zt befinde!, »«_rd«,. Vor s«m«m _Rigaei Kou-
znte wird H«li _Sliwinlli _i« Finnland _lonzeitieien,
»»hin ei zur _llbsoloiliung «_inei große» Reche von
_l_onz«!!«» «wgeladen Walde, — Da» berühintl
«lüsselei _Ltleichqulllteil hat mit einer
Reihe de» zlän,,ndft«n _Eifolge sei«« di««_j«hlig« Saison
begonnen, In«be!vndei« die Ko><z«r!l in Hamburg, Beil!»
u»l>München glichen wahre»Triumphen, Wenn di«V«.
_^_altniss« e_« gestalten, wird da« _Vilsselei Streich-
guartetl sei» Nei!plech«», im Laufe de» Winter» Niga
_u besuchen, ausführen. Da» K«°_zer! wild dan, im

Dezembn »de« Januar fta!!findti>. — F2, Januar
leh! dann auch ein _jlonz«it de« jung«n Konzert»
_angerm _Fiaulein War!« _Buissonau« Biüssel
k_»vl«, bi_« _ebens» durch _ihi_« _schbn« Nllrnme und ih<«n
vlächtigen _Voriiag «ufsehen «rngt unb, »bgleich erst
eil einem Jahre lonzeltie»«»!,, im U»»Ia»be f«h, ge-
eiert wirb.

_.

.

»_Newerli_everei», Donner«»»,, ben 19. _Ollobti,
indet ein _Diltutinalxnd _stalt, Nuf bei _Tag«»-

_»ldnung stehen _jolgend« Frag««: 1) VuücknchOgi
bi« »ff l_«_a«z b«i Bll««n mit Lis«»b«ton di«
Pilmie? 2) «8!« find die Vi«o«lh_«lt«!ss« im _Renal«
Hafen unb ist in dieser Hwsscht t«l _Libauer Hafen
günstiger gelegen? 2) Wa» find die Vnzüg« b«_,
«»»»bürge» Schlamm««? 4) Kann bi« Funk»»
lelegraphie in d« Z»kn,ft groë pllllnsch« »_n«e,du»g
_^nb«»?

-!- 3» bei vllberling»HK,sch«» Vade-
,«sellfch«st, über denn Glünbu»« »_ii lünlich be

»!cht«t«n, !»»««« «uch Damm vollbe«ch»!g!« ftl««,
sthlg« Mitglied«, sein.

Der »«»Pfer _,Li»»l«»b", welcher am ««»,
abend, ben 14, 0l,°bei von Hier nach l>«_z_,j
abgegangen, ist laut «_lhalten« t«l«_glllphisch« ««_h,
licht, heute 8 Uh_» »b«nd«, wohlbehalten ln In«,
münb« »ngelommen.

siigaer T»«di«n««». Zu ben »!«»»«» _h
2«, tage» hallen fich 35 Pferde «e»«ld«t u°» _gili
e, bähe» stall bes'tzte Felder. Da« Witter »«
t_!2be, b«i leichtlw Echi«'<all; der Besuch _Mlttz
und da» Spiel am Toto l«g«. Donneiltag, Ix,
19. Oltol,«!, b«gi««n di« Ergänzung» tage «U d»
!>«»«, Gruppenly'tem.

P_cogcimm und Resultat«:
I. Nel»lb-Ha»dil°p, 2 °. 3. Tlart 2,45. Pnl,

300 «dl. Raüzrom (766) 2 43»/., 2 45'/., 2,45'_^
2 47'/., »; E°» (?64) 2,41V«, 2 45 . 2.4?'_^
2.47'/., » ; Nowltsch. l (750) 2 40'/.. 2.57 . 2 48'/..
2 49'/., »; _SelunOll (756) 2 48'/», 2,4?'/.. 2.4«. 4;
Uboiny l_?51) 2 45'/., 2,46'/,, 2 47, «; Tulll?»^
2 55'/., dl!,., _abgem,, »; Pnla, (758) 2 51'/^
249'/«, abgem,, «; NoIbun°V°_j«l°oi (772) 2,»4>/^
2.53'/<, ». Sieg Rbl. 46.50, 30—, 13 5«, 10,50.

Pwtz (15,50, 13,50), (24 50), (10 50, 29.-).
II. Hanblap, 2 v. 3. Start 2,40. Pi«„
400 Rbl. _Emelischal (756) 2,40'/.. 2 38'/^
2 37»/..1; _Ienissei (771) 2,43'/,, 2.37, 2.39'/., l»_z
Zabaüüi (793) 2 42, 2,37'/., 2 42'/.,»; Will«,
R«!l(755) 2,49'/«, 2 39'/., 243'/., 4; »il>z L«,
(750) E. d Z,, 2,44, _abgem, »; _Kollschmu
V <3. G, (780) 2.41, 2,4k'/,, 243'/., «. _Sk,
3_lbl. 55 50, 228., 51,50 Platz (31.—, 28.-j
(43.—, 13,-), _(2650, 18,50).
III. _Net_- oid-Hand._tap. 1 o. 2. Vta.lt2.'_.2. P,e»

25« Nbl, 3!_chaio!_jeika (750) 2 45'/., abg«« , »!
Will»baleIII (750) 2,47'/., 2,51'/,, »; _Voj°lii_>l»
(750) 2 49>/_z, 2,57'/«. »; L!ch°dj<< (750) auf.
glgeben, 2 49'/., 4; Lhiily _WorMn (750)3.14_^
bist., «; Nmja (750) 2 53'/., 2.58'/,, t»; _Kalalsch_»
Preleliny ,750) 3,11'/«, 2.58'/., «; «asalschl».
_Volotaja (750) 2,51'/., 2.52'/., »; Wo»o!ch«i!»
(770) 3—, bist., 0. Sie« Nbl. 50,50, 22«U.
Platz (23 50, 33 b«), (12.—, 11,50).

IV. Rilvid-Handilllp, 2 ». 3. Start 2.34. Pltl,
350 Nbl. »MtilkÄnla (783) 2.35'/,, 2.38'/., l,
3ia»bo ni za <763) 3 35'/., 2 39'/«, «/»; «anareil«
s768) 2 39'/., 2 39. 2/3; _Chkstlllow (752) 2,38'/^
2,45'/,, 4; Ovn«z (780) 2 39, 2,40, «, Vilg «dl.
15 50, 2N,_50. Pia« (17.—, 16.—), (13.««,
18.50).

V. Handikap, 1 n. 2. Pr«i» 800 Nbl. Lylsihii«
(775) 2 5«, 2,57'/., i; _Ogowoi (???) 2 L0»/^
2,53, «; _Vulti (780) 2 52'/., 2 53'/., »; WeliW
(817) 2 55'/., 2 50, 4; «»gatsch (755) 3«
2.56'/,, «; ChwalII (756) 2.38, 2 56, «, Lil,
Ndl. 4«.—, 18—. Pl«tz (17—, 16.—), (13»»
18 50).

»_et«ilp,eis« fü« h»»«»,rtsch«ftUch« «,».
s»««,tilel. Hafer 89—96, Kl« 40-50
Timothy 40—5« , Heu 40-5« ,Stl»h 38—40 ««f
p c° Pud. _Viennh»!,. «ill«« 770-800
Lll«n> 65«-670, Fichten 670—70« , Gröhn«»
560—590 «op per Fade« ?'X7'X28_».

Verwundung, D«l in b« Tadowmlowftlah«
_Nr, 39 _wohnhasle _Nauel Offip Pelni» z_«igte an, _daj
am 15. Oktober um V«10 Uhr abend« bn Van«

K,<lss«w>kl ihn im Hof be« «»»«hnte« Hanf«« _burch
drei Misfiistiche am rechte» _Lchenlel unb durch «in«
Messeistich an d« »echten Teil« u«i»mib«t habe.

Plötzlicher Tod, Oeftei» »mbe im _Sarzg«'
_schaf! _oo» Na>l _Pfliffe_» »» be, ll«ln«n Mü_«,ftn>ß,
«r. 16 d«i bo,l befchäfligie 4« Iah« alt« _Nllxlt«
Jahn Neelstin, b«l fich u« 12 Uh_« mittag» Was«
gelegt hatte, um 2 Uhr t«! gesunde,,. Di« Leiche
ü<e«!i!ng«, ber an ßpilepsie gelilt«« hat««, «u,b« bei
Settion«_tomme» «_bliglb«».

V«o«t«ns»««I«»g be« V«««i«« ,eg«_n de»
»Vettel. Di« Bewohn« d«, Kauf», Steg»
Lchlunenstraë , «ath,««platz. Jung»
fern», Nl»m«l_>, «l. und . ll _Neuftiah«,
_Dompllltz_», lle._ne» Schul«»., _Palal»»,
_«c_haal_» unb Vlschofftiaë >«!«
darauf _aufmertsa» g«m»chl, büß -..>« «,ock«nwag»
Donnel»t»g dt« _glnannten Sliaë» be»

_!.«n wud, um «>m d«n _don wohnhaft«, Hau««
_mden, d« sich _oa^< _bentt «_rllail habe», di«
rocken zum _««,!«» be, «_eleln, g«ge» d«n NeNel

> _^U!»»l«N

Unbestellt« Teleg««»»« vom 1«. u. 16. 0lt,
_P»st- und l«lcglaphen-K°ntol, Alexanbeistraße »2.
_lKosenbnv, _Kaiet,chje, — PseMtze_» _Zlonl, D«««„
— «tu!,», Peler«b_^lg. — Nabmoro'tz, Vock«nh«f.

Lokales.
Deutsch« V«««i«

D«l Vorstand der Oitlgiüpv« _Nig» hat ««schloffen
im l_omwenden Januar drei neue deutsch« Elementar»
schulen in» Leben ,u rufen »üb zwar «I», deutsch«
Mäbchtlel'mentarschule und eine _beulsch« Knaben-
elemenlmschule _jenselt_« der Düna und «ine _Elewenlai»
schul« für »_lnabcn und Mädchen wohl in ein« de«»
!e,t!gen Vorstadt. Die g,»ßen Aufwendungen an
Mitteln, die diese neuen G ündungen beanspruche»
««_lbe» hoffenillch weit«« nrlë« Zuwendung«» _a»
de» Verein von bemittelte»_Pelsonen zur Folg« haben,
Ei _laon gar nicht «achdiücklich genug belonl werde»,
wie abhängig _bie In»w«ilsetzung de» vielen und not-
wendigen Pläne de« Deutschen 3!«eii>» von den
Millein abhängig ist, die ihm zur Verfügung stehen,

3>«« _Vnrea» de« deutsch«» Verein« ist
mvrgen, c_>m Reformationstage, geschlossen,

!D.« »Vntgegenuoh«« v»» _Vschern fss, die
zu erlicht«nten Schüler- und di« Wandeidibliolhetin
de« Deutschen Verein» findet täglich «an

3—5 Uhr
im Veleinibureau statt. _Ueiondet« erwünscht ist _guie
N_,ll«<_r!ft,t, Erzählungen, Novellen und Roman« anei-
lanol«» Autoren, so u. a.: _?oz, Vul^«i , Scott,
Will, «_llexi«, Dahn, Eber», _Panleniu», Spielkac,«»,
_Hey!e, »cller, <l. F. Meye» , Fontane, Frenssm
und ühnl.

» «
«

»ie Z«hl de« Mitglieder de« _Dentfche»
«_eiein«

hal heute 70«« «!»,schii!ten. «l« ?, Ol„_bel
tonnten wir berichten, daß 600« Mitglieder dem
Verein ce_>g»l>_ete» seien. In lau« zehn tagen haben
»euere lausend Mitglieder ihren »eilritt _angemelbei,
_L» ist «ine _Fieud«, da» berichl« »u linnen.

Totenltfte.
Plopft Nubolph Schulz, 68I,. _a» 15. Olt»b«l »»

G,°ðEka»-Paftor»l.
Diftlilli-Inlpcllor _Ulezandel Schilling, am 15. VN.

zu Wende».
Elisllbtth Wolanlly, geb. _Laclsch«»itz, 86I., a«14, ollober >u Tt«»d_«n.Forft«i.
_Iltne Angelika Linde , 11I., »m 14, 0ll,bn zu

3ligl>.

Fortsetzung in de» ». Vellag«.

«««find« _lltullelten del _»_zpediti,» d«
„Ui«a<chen X«»dsch«»".

1) Zur Anschaffung von Schutz««««, fü» di«_lloli_^_i.
2) Ml «in«n _lillulen °.lblit»_unflh!gm bnüschen

L7«ch»ler.

^««»»_r!»_z «_,_? 16 _Ollover.
m Lwbttheat«! am «benb (>3ltz

von Vellichingen) .... 1396 _PnsontN.
,ll. Stadt-Theater am Abend . 85«

Zi'lii« Truziji am Abend . . K?9
. Vaiisl_« Olymp!« . . 192

«>c_°M 185 _'

«talendernotiz. Müwoch, d«n 18. Olwktl —
_zte<oi«»>i,n»fe»l. — <lo. Lula». — T»«»«n<
Aufgang 7 Uhr 32 Winul«», -Untergana 4 Uhr
41 Mm., lagelläng« 9 Stund«« 9 Mln»t«n.

_^jelleienotiz, _o«» 17, M,) vklob». S Nh«
üigen« _^ 3 »t. i_«, ««»«t« .71 nun Wi»»:

SO L«ichl lxnlllt.
'/,« U!» jtach». _^ 6 «l. k «_c»,»»t«l 771 mm

_^iut,,' SO. B«dtckt«i Himm«l. ,

Wetterprognose für den^»._;3I.i Ott.
(>,»»» l'lw«»«_,^«, d°«!> Q»!«v»l«i» » !», «! »«»«»»«,

c«e! V_^ü nn d,« _Di,_^, n»ch »Ich! e!«,«!«ff«>^



Iuliu_« I°c°by, _ßtI., am 12, Oktober zu _Malup.
Pete» August »nfchitz, 88I., mn 13. Oliob« zu

Schluß R,d_»nst»l,_l.
_Naroni» Nnnett« oon _Oelsen, g«b. von Pf«ilitz«-

_Franck, am 16/29. Olt»b«r zu D«üben.
Kaufmann Carl Wittal», am 13. Oktober zu Mit»».
Jenny Alexandra _Holmberg, geb. Schlichting, 62I.,

ll« 12/25. Oktober ,u Wiesbaden. _> _»
Johanne« _Spohr, am 11. Oktobn ,» Vl«z!,u._?
_Matwei _Osstpowitsch _Brabez, am 13. _Oktobers«

M««lau.

Marktberichte.
Originalbntterbericht von _Heymaun «. Ko.

Kopenhagen, 25. (12. Oltob« DK britischen
Markt« »a«n i« dieser Wiche »»»«ändert fest. —
hie» am Platz« Ionnl«n d!« _Viporteure, bei lebhaft«
Nachflug« »u» Deutschland, »m mit Schwierigkeiten
da« Quantum _cztrasew« dänisch« Butter schaffen
»eiche» au« Großbritannien beordert w«d«. — Man
halt« in dies» Woche wieder «ine Krön« al« lieber-
pleis« für dänische Butter zu _intludlue». Der lokal«
_Nedluf ist el»a» langsam und da hier noch große
P»ft«n _fibillsch« lagern und wieder _zirl« 500« _Fafz
_Nutler ma Winbau _lzirla 700 via Riga) »»kamen
ist die Stimmung für diel«« 3kiil«l ll»dl»»«_rnd matt
zu beinah« »öligen Preise».

Baltische Butler in prima War« gut nachgefrag
zu unvuändnten Preisen; selunbll und fehlerhaft«
Nutte» langsam verkäuflich zu unregelmäßigen
Preisen. Di« «»«sichten für die nächst« W«ch« sind

recht gut,
D«t K«n>_it« d«Kopenhagen« Gtohhünblei-Toziela

notiert« h«ut« für dänisch«Butt«I.Klasse 105Kronen
pro 50 Kg«, hin geliefert Netto»«!».

Der für balliiche Gut«- und _Meiereibulter bezahlte
hlchst« Piei« ma»_100 Kronen _pr. 50 Kgr._^43Kop.
_pr. Pfund _russ. frank« hier g«ll«_sert. De, Mnlt
war dl«fe Woche feste».

Dl« «_erschi«d«n«n baltischen _Marlen, die wir zuletzt
empfingen, erreichten 82 _bi» 100 Kronen, so daß w!_r
,u 80 bi« 98 Kronen Nett» hier geliefert abrechnen
lln»«n,

_»8. Nnd«« russische (hauptsächlich sibinsch«)Butler
erreichte 80 bl« 90 Kronen.
I_^L. 12, _russ. Pfund gleich 100 dänische Pfund;

100 _russ. Rbl. °l«i« c«. 192 dl». Kr.

H«nö«l, »erkehr »nb Industrie.
«eschäftsrefnltate.

— Die Handel«» und Industrie ° Gesellschaft _3H,
IHagen in Moskau Hot da» »«»flössen« VI, Ge-
schäslljah« 19U5/_1906 mit _elnem Reingewinn »o«
47,852 Rbl. 51 ll«p, h,z ,,_ner _Vruttoeinillllim« von
174,335 Rbl, «? Kap. beschlossen. Di« Nklionäl,
«rhalte» ein« Dividende,»n 1« Prozent,

— Die Gesellschaft N. 3, 3lb»il«ss««» Slhn«
_eizitlt« im XXVI. ««_sch«ft«jllhl einen Reingewinn
von 85,282 Rbl. 0? Kop. bei einer _Brutioeinnahm_«
von «46.786 Ml. 12 _Nop. und «i«em _Ginnblapitol
«0» 1 Mill. Rbl.

— Der Reinnk«!nn der Gesellschaft der Manu-
fakturEtepan Possylm<Vei»_altung undFabrik inTchuja_^
stellt sich im XXII,Ope«t!on«jahr auf 48,287 Rbl,
b8 Kop. Laut Beschluß d« _Geneialoeisummlung
unterbleibt In diesem Jahr die Auszahlung der
_Dioidende.

— Die Gesellschaft de, Manusattur G«br, _Nosso»
hol fü« das _onsiofsene G«schö!_M!,»hr «in«n Rewge»
»inn von 129,820 Rbl. bi Kop, zu »«zeichnen,
Di« Aktionär« erhalten »in«Dividende von 6 Prozent,

Warenverkehr mit dem ferne» Oft«».
In allernächst» Zeit soll in _Petnlbmg «in« Be-

ratung _ftalisinde» üb» dieIla»«_portl»st«n _>üc Walen
nach dem fernen Osten (Gebiet der Chinesischen Ost-
bahn und d«l Uffmi-Bahn) sowohl auf dem liii«»-
_bohnwege, «I« auch auf dem Wege p» Eisenbahn
»ach Odessa und no» bort per <L«_e «i» Wladiwostok
und schließlich düelt auf dem Seewege ««» Riga an»
oi« Wladiwostok.

Um festzustellen, welche Ware» etwa von
Ni»a an« in Vetrailt kommen, werden

all«I_nleresf!«»««« »sucht, sich mit dn
Abteilung fül _Eiseubahnangelege»'
h«it«n de« !R',g«er- Nl»s«n«K«m_,l««z
(Telephon Nr, 182) ««glichst bald und nicht spät«
»l« bi« zu» 24. d.M. inVerbindung zu setz«».

Maßnahmen z»» _Vicherftelluxg der _Ner_»
sorgung de« Industrie mit Heizmaterial.
Pt». In Ei. P«t«llbu,g ist am 16. Oüob» «I«!

Kons««nz un!«_r d_«m Vorsitz« d«l _handeliminifinl
und _nnt« Hinzuziehung von 8 V«»t»e!_er» de« Baku«
Arbeiterschaft zus»mmenget»et«n, w«Ich« sich Mit du
Frag« »er Versorgung der Inbuftli« «lt _Heizmatnia!
zu befasse» habe» wirb. An» den Programm»»»!!«»
bn _llonserenz seien folgende hervorgehoben: 1) dl«
Feststellung der Notwendigkeit, auf de« Weg« eine»
«_enderung d«« Zoll- u«d _<lile»bahn_»
_tarif« di« lilnfuhl«beding»ng«n für au«l<lndi»
Ich«» Heizmaterial zu «leicht««. 2) Zufuh« «on
_Ilapht» und Nüphiarückst2nd«n p«r Bahn au« Baku
_w«h»«nd de« Winter». 3) _Reguli«r«»g d» Nrb«il«,-
ftage l« Baku.

Neueste Post.
Ans de» Ghrouil de« «evolutionären

Vewegung.

Uu» _Lioland m«ld«t uns« I-N«icht«Natt«_r, b»ß
bei _Llockmannlhof d«G««e!nd«l'oi« der Vaussenschen
G«meinbe, _nxlcher Gelb«_r auf bi« Post und an die
_Poftsparlafs« abzugeben hatt«, »_on 2 _btwaffnete«
Räubern überfalle« sein «_ill, «_elche ihm 368 Rbl.
15 Kop, an _Naargeld und «i« Sparkassenbuch auf
30 Rbl. 50 Kop. geraubt haben.

Nu« Kurland melde» di« Vlälter au» _Llbau
daß am Sonnabendrbend 3 mitRe»oln»n bewaffnete
Banditen «u» ein«» _Iratte« 140 Rbl. geraubt
haben. Die Furcht «_or den Nänb««» war so groß,
daß der Beraubte «ist am folgenden Tag« de» Polizei
di« Anzeige macht«.

pt», B«l Kutn« (Gonv, Warschau) »mb« ein«
PauomUe _aul dem _Hinteihalt beschossen, wobii «in
Landwächt« getötet, 2 Soldaten und ein Landmacht«
verwundet winden. Im G,u«. _Saralo» kam e_«
zu «Inem Zusammenstoß zwischen «Ine» Patrouille und
eigenmächtig bolz fällend«» V«u«_rn auf einem Gut,
Ein Baue» wurd« Mich »_er»unb«t. In _Wilna
hat di« P«l!z«i 24 Rloolutionë , ba»u«_ler «inen
VyMnMsien, _»tchaftet. Illegal« _Alerawr wurde
»ufgegriff«n. In S««»fi«pol wurde der Vllrd«
«in«« Doktor» laut _Felbzelichtlspluch «_lchossen. In
D»1 p»l find die 2 Räuber, «_nlch« den Lang«_,
b» 2ekelrüg ausgeraubt hatten, laut Feldg«rlch»
_spruch zum Tode _verulleilt _worbcn.

-s-lll t-Tchwaneburg. _Ma« schreibt u»»!
Külzlich ging bi« Nachricht durch die Press«, baß di«
Nlt-kchwanebnrgsch« Kirch« «_ulgeraubt worden sei,
E_» handelt sich Indessen vermutlich nur um einen
Scheinraub, der in« Weil gesetzt wurde, um die
_Beoillerang »0« Kirchenbesuch fernzuhalten, llm
nächsten Tage wurde denn auch schon die Nachucht
»»breite», daß in der Kirch« Nomben mit
Zeitzündern «nfleck! worden feie«, um den
Golte»blenst zu stire». Der .Dieb' hatte
nur «in« Vcheibe eingedrückt, dann l»«
Flnftn geöffnet, war in die _Nirch« _hineingestieg««
und hat hie» einig« L!ch!« an« de» Leuchter» g«_.
Kommen. Mehr hat er nicht genommen, obgleich der
_Opferstock sichin de, nächsten Nähe befindet.

Vor «in _paa» Tagen ist »nf «inen Beamten de«
Gute« («llt-Bchwanenburg), der in Sach«n d«l Güte«
In «in Gesind« (_ca, 10—12 Wnft von hier) _gefahr««
war, au« «inem Hinterhalt« im Wald« _Schossen
worden. _Zr hat!« leine _Waff« bei sich n«l> kann
Gott danken, baß er mit hell«! Haut _daoon
_gttommen ist

E_« »ergeht kaum eine Woche ohn« «in«n _Ueberfall
Jetzt hat wieder ein« große Bande den Pogge-Klug
In _Stomerse« «»«geraubt. (Unlängst »_urde dort
schon die _Wooopolbude _aulgeraubt). Da» sofort n»ch
dem _Ueberfalle telephonisch Hubeigerufen« Militär
hatte auch da« Glück, «ine» «0» de« Raub«» fefiz»
nehmen. Velm _Tloniperl »«suchte er zu entfliehen
wurd« jedoch hierbei von de» ihn b«gleite«b«n Kosaken
«schvff«».

Mi»«». _Terr 0 1l « mn _«, Die _Balt.Ig,
giebt einen _Vrief wieder, b«n nculih der Inhaber
«in« Fuhlmllnnzgeschästel erhalt«» hat, mit dessen
Pferden mehrfach Beamte und zum lob« n _rurtlilt«
Reoolutlonä» zur Richiftötte d«r Letzteren gebracht
m»»d«n find. De» Brief lautet:

»hindurch werden Si« aufgefordert, di« Velärnpse
der Freiheit und unsere fallenden Brüder n_>cht _mehl
z» fahren und j_«_de _Veziehung Mi GesänZnilver_»
»altung abzubrechen, widrigenfalls wir gezwungen
sein _roelbe», Gewalt anzuwenden, Ist Ihnen ihr
Leben lieb, so hüten Sie sich, — Gruppe derNampf«»-
üllla»!falion der lettische« Sozialdemokratie,"

P«te««>M». Di« »»»> «intz«, «««««f' «l_<

_Witete Nachlicht, baß sämtliche« G_«l_5> daß,,»

Sonnabend am Nalh»rl«nl«««I _i>»! Mb»«»«
gelünbt »mbe, »ied_«lg«fund«n _fel, <»l»

s p»lcht !«««««»««» d«n T»tf,»ch«n. Wie
wir schon g«st«r» bnichteten _^ sind um die z»W In,,»»

port g«hlri«m _Wertpapi«« g««u«l W»l». H»»
_Framnzimmer, da« in «!»«n_> Wag«, fahrend, da»
geraubt« Bargeld <M,000 Ml.) in _Lmflan, »_alMi
ist mit der Beut« «_ntlom««». , _,

P_etersbur«. U<l»»l di« Nek»ut«n»»»»<
Hebung liegen »u« ei«_r «roë»R«!h« «_on,0»t»_n
Depeschen vor, wonach die _iNelruti«,u»g »_Iknchalo«»
in volle» Ordnung »_erlllufiN ist.

P«»i», 28, vltobn. Die _ftanzlfifch« »«_gien«»
hat umlalfode Mllhl«_g«ln _getrziW, um
dem _Dttllml dn <« de» «Ig«Hch«n G^«_v s«
««ige» 8«it _aufwuchlnbe» _mar«ll»nisch«n
Band«» «_ntgegenzutret». Dem l»«Mmd««Hb«»
Ojfizi« wurde die _Welfm« _g«««b,,< fich,,i«i«
Offensive ,u «_nthalt». »» N«rd b«r,I«a»»«Mc
welche h«_ut« b«n Hckn »_on _Toulon v_»M, hob«»
sich 300 Mann «_Ingefchlfsl, um ««_ntuell di»M«In«
_twfpen zu _unkrftlltze»_. , , , ,

Telegramme.
»». P«U»«b«,« «Äe<«,_»h » «,«M>

««««« H»e<«b«r«««.

Peter»»»»«, 17. _OH»b». «Uf «in« V«»fllgu»g
b«, Chef, d«l milit«! _> ««bl,i«!_fch«!
Ul»bmi« ist dies« für V«l«sung«n Mwelllg,»«»
18. Oktober bi« zun»15. _Novemb«! g«»
schlössen _w»id«n; der _Linl»M w l»e «lad«»!«
wird nur Personen g«ft«lt«t, il« zu _Ptiifmige« n>
scheinen.

Petersburg, IS. 0ll°b«. _Iemmz»»»chlichl«n
zufolge hat die Polizei in Sache» »«» Raub««
von 365,000 NU, 21 Pe_»s«n«n al« d«_V«Nnah«e
verdächtig _uerhaftet. Unt» blesen _besinlxt sich '«i«
_Pllslnlichle!!, die »nf g«_f«lscht« Pople« hier in
_Peter«b«tg lebt«, «ehre« Wohnungen innehalte und
Pf»d« hielt. V« ist slstg«ft«lll «»den, bllh fle b«»
_Fiauenzimme« «!t dem g«»ubte» Gtld«i« Sicherheit
gebracht ha». Di« Meh»zahl der _VulMeten «_xigert
stch, ihr« Name« zu n«nn«n; »nl« ih««» oefinb«»
sich _Vi«dn>l«n und _Illbelter. V«t Unfühn» b«
Band« ist in die Pel««P»ul»f«stung 2b«i««f2hrl
wurden. Der R«ntm«!ft_«llgehilfe H«»m»!in _u»b >i<
Geldzähler, dl« ihn _blg!«lt«t«n, lxsino«! sich i» «_rlist
da fi« beschuldigt »ude«, im Moment de» _Nelxrfale
die _Gelbpalle!« _fortgewolf«» zu h«b«», _a»ûU' f!«
_fortzutiagen. Man nimmt an, daß fich u»t«l b«u
Nngestellten am Zoll« Miiwtsf« befi»b»n, _Wikenl
d«»ulfthrung b«» Rauhe» »a_» «in _speMer _Kmid»
schafter, «in _Npfelhindler, a«z»«stell<.

P«t«sb««g, 1«. Olt»bn. 8«nllu»»g»upP«
de» R«ich«,al». Nnßu d«r _fcho, ftüh« »itge«
teilten ««_solulio» sind in b«n d«finUi»«n _lext dn
Gutachten folgend« _Thlsen «ufg«»_ommen »»ldtn:

Di« _Vrupp« hält «_nlfchloslen, _P«n._achzi«bjgeLM«
_rung der Persönlichkeit« -undEig_,n!u»z«ch<e seli««>«
der Regierung fü» unbedingt nötig,- fll_»ebenso
notwendig hält die _Vnlpp« di» Ely,«lf»ng »«»
Müßnahmcn innerhalb de» Schrank«, b«l Ult. 87
de» Glnndgtsetze s«i!«»l der Negi«tung zweck«
Gleichstellung all« «_inzelmn Klaffen _lxr Veville-
rung, ihre» Stimm« _u«d V«ll«_rschaft»n auf de
Wege ein» Beseitigung aller b«lchr!!nlend«n V«l<
fügungen, all« temporäre» und Nu«nalM>ll»z«ln
die nicht durch di« _w«h«n _Ini««_ffe« d»«Vt»at«« _g«-
_rrchtftitigl «rschei»«n, !m speziellen aber aller
_bnrch _adminiskatio« Veifügnngen «ingfsührte» Be_»
schiänlung«».
Petersburg, 16. _Oliow , «» ist «<» »ll«l«

höchster Befehl _barilbe» _pulsiert »«den, daß _lllxr
Kasan und die anliegenden Vorstadt« d« Zustand
de« ««stall!« Schutz«» velhöngt »olb«».

Nm 16. Oliob» hat bi« besondere »«Hilde _fllr
_Verelnsangelegenheilen dl« P«_r«i bn _frtedlichen
Erneuerung unter dem Name» ,V«_r»I» de»
_sil«dl,_che« Erneuerung' lega,l,>!»,t.
Petersburg, IS. _Oltobe_». In der _Vmdt find

_Velannlmachungen de« _Vtadlhauptmann« <»»z«ll«»t
in denen die _Neolllerung davon w _Kenntni« ««setzt
wirb, daß _>ed« Versuch «ine» _Sllrnng i»_r lff«»t»
_lichen Ordnung am 17. _Oktobe» uüverzlgllch nüt
Waffengewalt unterdrückt »ud«n wirb.

Wilna, 16.llklober. Im Flecken _Lebedew« _be»
_Nlleilkische» Kreise« drangen um 10 Uhr abend» 4
Banditen in die Wohnung de« Heb,litt« Zucker»
man«, ded,°I)<en ihn mit _Nronning» und »erlangten
1000 Rbl. zu _noolutlonlren Zweck««, _NlL fi«leinen
übschWgen Bescheid erhielten, v « _rwundete nfr« den
Rabbiner _Mitowsli,dufich t«i _Zuck«_rm«nn

_Seeberickte.
R«h »l, 16. Oltobe». Gefte»n Abend traf hin-

s«lbft d«l bentfch« Dampfer ,Wm. MI«l°«" mit
c«. 600 Pud Dynamit für da« _Marineressort ei«,
doch uner»«t«ter»«I« »u»d« t« _Dampfn _lmz »_or
d«r Einfahrt in de» Haf«n, »_uf der Reede, obwohl
di« _Schifflpapi«« all« i« O»dnung sei» solle», vom
Dampf«r b«l G_»enz«_ach« _„Verknl' angehalten. Jetzt
steht,Wm, Mi»!»«" unterB«»°chuna be» _.Nerlut',
zu dem fich »och hwte der _Minenlreuzer _„Tten-
cMlfchy" _hwzugefellte, «uf unser« Reeb« in _Vmar«
tnng d«l Dinge, di« da komm«» werden. Vermutlich
N«gt hin «I» Mßn«»ständ«!s vor. Di« Reederei
»irb, «i« o«laut«t, von du R«gi«u»_g Schadenersatz
»«lang«». _(R«u. Ztg.)



zu Gast« befand, tötlich «m Kopfe und durch-
schösse» seinem Sohn« die Hand. _Varauf entflohen fi«.

K«s«n», 16, Olt»bel. 3n der _UnkelsW «_uid«
von einem »u« _Kraffnoj»»«! »«gereiftenll_gitator ei«
Referat verlesen, wobei viel« unbeteiligte, g'gen eine
Zahlung _»_ugelassen« Zuhörer anwesend waren.

Auf Verfügung de« _VuwaltunaMte» ist die
Uniuersltät bi, auf »eitere«, bi» ,m
Entscheidung b« _UniverMlkonsei», geschlossen

Kas««, 18. Oktober. 9 Werft'»» Kafa» über«
fiele» 20 _Bewaffnete, dl« Nch Revolution«« »annten,
zwei _Posttioiken, l»_de« f!«ein _Laluenfeu« auf die
Wagen «lff»,tn_>, und _foldeiten die H«_rau_«gab«
de« Gelbe». T_>e_« elften _Tloil» gelang e«, davonzu-
lagen, die «weite hielten dl« Räuber an und
raubte» 23,ooo Rubel und eine Meng« Welt»
_sendunaen. Sie sind «»_tlommen,

_Verlin, 30. Oktober. Nach »_om Korrespondenten
der Pet««lul<,_er Tel.-llgenwr _ei»geü0g««en Nachlich-
ten »u« deutschen Quellen _ilt de» _Vesach _Ilwollli»
in Berlin »zhienb sein« aulländlschen Reise von den
deutschen Ntsslelung«_spha'l«n erwartet »_orken.

Zwischen Rußland u»d Deutschland liegt infolge
der _uortrefflichen gegenseitige» Beziehungen leine
Veranlassung zu irgend welchen Unterhandlungen vo»,
doch war e« völlig natürlich, daß der deutsche Kaiser
wählend der gestrigen «udlenz politisch« Themata
berührte.

Di« Unterredung I«»ol«k!« mit _Blllo» fand Im
Veisei» de« deutschen Botschafter« _Schoen statt. Der
hiesige _»_ufexthalt I«»°!»li« hat in politischen und
Finan,_kleis«n Berlin« einen voizüglichm Eindruck
gemacht_.

P_otsd»«, 29. ll«.) _Ottob«. Kais« Wilhelm
hat IsüolSli de« rote» _Ndlerorden erster Klasse ver-
liehen. Nach de« frühstück überreichte d«l _Kaisel
d«m Minister e!g«»bä«diz die _Infignie» de« Orden».

Paris, 29. Oktober. In d» Unterhaltung
_Iswolsti» mit dem _ftanMschen Außenminister _Pichon
Ist die völlig« _Utbereinftimmung In de» Anschauungen
beider Regierungen i» allen sie interessierenden Frage»
zutage geltet«!.

London, 29. Oktober. Ve» aUjähiliche Kongreß
de» nat!»_nol«n Verbände« der freie» Arbeit wurde
heut« in London «Met. Der Präsident _Charbar
tadelte schroff die Tal,» der »rbelterpültel, die all-
mählich unter de, Einfluß einer fremdländischen s»,ia_«
_lissischen Propaganda gerate. Die Majorität der eng-
lischen _Uroelt« sei ,u entwickelt, um die Prinzipien
d« _pulMichen F«ii»_it _u»d d«l Un«»iM«_W d»»
Eigentum« zu _nerglsse». _Nichtldeftowenige« werde
ab« da« Gefühl de« _Uxtagonilmu_« gegen diese Prin-
zip!«» w England _aevfleat.

London, 29. (16) Oktober. Gestern entstand in
der russischen _Notschafl «in Feuerschaden. Die Ge»
mücher de« _Groftn Ve»lend«rf haben durch Rauch«litt«_.

Newyorl, 29. (16,1Oktober, Nu« weiteren »uü
Plealtütvilll eingetroffenen _Nachririten ist ersichtlich
l»ß bei der _Kalassroph« mit dem _eleltrische« Zuge bei
_Pennsylvanischn! Bahn 4_^_l _Weosche» ertrunken find
_Zwanzig Verletzt« »_urd«» gerettet,

Et. _Petersburgt» _Tslessrllphcn_.Agcnt»«.
M«at» _Zweigbn«»».
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